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1. Grußwort 
 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

geschätzte Kameradinnen und Kameraden,   

 

der vorliegende Jahresbericht 2016 stellt ausführlich unsere Arbeit und unseren 

Dienst für die Bürgerinnen und Bürger unserer Heimatstadt Viersen dar.  

2016 war für alle Einheiten ein besonders ereignisreiches Jahr. Dies bezieht sich 

sowohl auf dem Einsatzdienst als auch auf unsere notwendigen Projekte um den 

Feuerschutz in Viersen.  

 

Die Feuerwehr wickelte weit über 800 techn. Hilfeleistungen ab, dazu zählen auch 

die 177 geretteten Personen aus Notlagen/Türöffnungen, die infolge der 

demographische Entwicklung eine stetige Zunahme erfährt. Die 182 Brände 

enthalten auch die 11 Mittel- und Großbrände wovon der aufmerksame Bürger in der 

Presse erfahren hat. Dies sind für die Feuerwehr nicht nur  bloße Zahlen, da sich 

hinter jedem Einsatz ganz persönliche Schicksale offenbaren. Wir arbeiten täglich 

daran, kompetent den Gefahrenlagen unmittelbar entgegenzuwirken um 

Folgeschäden so gering wie möglich zu halten.  

Besonders die Brandserie im Sommer mit mehreren Dachstuhl- und 

Wohnungsbränden forderte die Einsatzkräfte aller Löschzüge.  

Für eure Einsatzbereitschaft bei den teils über Stunden andauernden Einsätzen an 

dieser Stelle ein Dankeschön.  

Besonders reibungslos lief die Zusammenarbeit aller Einheiten der Feuerwehr 

Viersen. Dies wurde auch von außen stehenden Personen aus Politik und 

Verwaltung besonders anerkannt und uns gegenüber lobend erwähnt.   

 

Der prognostizierte hohe Flüchtlingszustrom blieb im vergangenen Jahr aus, 

gleichwohl wir weitere Konzepte der Einsatzvorbereitung, wie z. B. das 

Hochhauskonzept für die Unterbringungseinrichtung am Lichtenberg konzeptioniert 

und geübt haben. 

 

Aus den Erfahrungen unserer Einsätze und Übungen stellt sich immer mehr heraus, 

das alle Landes- wie kommunale Konzepte nur durch die Zusammenarbeit aller 

Einheiten gemeinsam erfolgreich umgesetzt werden können. 

 

Unser Fuhrpark wurde durch ein neues Bundesfahrzeug für den Löschzug Süchteln 

ergänzt.  Ein baugleiches Löschfahrzeug in städtischer Beschaffung erhielt die 

Löschgruppe Rahser.  

Wir werden auch weiterhin im Einvernehmen mit Politik und Verwaltung dafür 

eintreten, dass weiterhin in die Feuerwehr investiert wird, damit wir auch in Zukunft 

allen Anforderungen gerecht werden können.  
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In 2017 steht die 2. Fortschreibung unseres Brandschutzbedarfsplans an. Ferner 

erhoffen wir uns Impulse der landesweiten Kampagne “Feuerwehrensache“, die auch 

wir ganz individuell auf unsere Feuerwehr umsetzen wollen um Nachwuchskräfte 

gewinnen zu können.  

 

Besonders freuen wir uns auf das im September anstehende 150 jährige Jubiläum 

des Löschzuges Viersen. Mit diesem Fest wollen wir auf 150 Jahre erfolgreichen 

Brandschutz in der Stadt aufmerksam machen. Dabei soll das 125 jährige Bestehen 

des Löschzuges Boisheim nicht im Schatten stehen sondern ebenfalls gebührend 

gefeiert werden.  

 

 

 

 

Die Wehrführung 
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2.  Stadt Viersen in Zahlen 
 

  

Feuerwehr Viersen 
 

 
  

Jahresbericht 2016 
 

   

   

   Geographische Daten  
 

   Größe des Stadtgebietes: 91,8 km² 

 Größte Ausdehnung Nord - Süd: 12,1 km 

 Größte Ausdehnung Ost - West: 13,7 km 

 Höchste Erhebung des Stadtgebiets: 86,9 m über NN 

 Tiefste Stelle des Stadtgebietes: 40 m über NN 

 

   
Bevölkerung                               

 

   Einwohner am 31.12.2016 76.462 Personen 

   
   
   
 

   Feuerwehr Viersen 
 

   Die Feuerwehr Viersen hatte am 31. Dezember 2016 
               eine Personalstärke von 473 Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern.   
 

  Aufteilung:  
  

                        11  Feuerwehrfrauen ehrenamtlich  

                        274 Feuerwehrmänner ehrenamtlich  

                         61  Feuerwehrmänner hauptamtlich  

                       99  Angehörige der Ehrenabteilung  

                         25  Angehörige der Jugendfeuerwehr (männlich)  

                           3  Angehörige der Jugendfeuerwehr (weiblich) 

 
Total:        473 
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3. Stärke der Einheiten 
 
 

        Auflistung  der  Freiwilligen  Feuerwehr Viersen  nach  
Löschzügen und Löschgruppen: 

         weibliche männliche         

EINHEITEN aktive FF 
 aktive  

FM 

hauptbe-
rufliche 

FM 

Jugend-
feuerwehr 

Ehren-
abteilung 

Stärke 
gesamt: 

       

FBL      1     1 

              

Löschzug Viersen 5 84 23 28 40 180 

      Stadtmitte 2 24 2   12 40 

      Rahser 1 15 5   6 27 

      Hoser 1 26 13   8 48 

      Helenabrunn 1 19 3   14 37 

      Jugendfeuerwehr       28   28 

       

LZ Dülken 2 42 7   18 69 

       

LZ Süchteln 1 89 3   24 117 

       Zentrum 1 54 2   21 78 

       Hagenbroich  35 1   3 39 

       

LZ Boisheim 3 23 2   6 34 

       

nur hauptberufl. FM     61   11 72 

       

Gesamt 11 238 97 28 99 473 
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4. Namensverzeichnis der Feuerwehr Viersen 
 

Namensverzeichnis der  Feuerwehr Viersen  

                        Hauptamtliche Feuer- und Rettungswache 

   

                                Führungs- und Leitungsdienst 
    

Fachbereichsleiter Kersbaum Frank 

Leitungsdienst Höckels Rainer 

Leitungsdienst Geneschen Axel 

Leitungsdienst Schumeckers Stefan 

Leitungsdienst Lammertz Michael 

Leitungsdienst Nöllner Michael 

Leitungsdienst Fritsch Simon 

   

   

                 abwehrender Brandschutz und Rettungsdienst 

   
Audehm, Niklas Jansen, Dominik Schmitz, Pascal 

Bednorz, Oliver Gerhard Jansen, Andreas Schmidt, Christian Werner 

Beenen, Jens Kannen, Tim Schmölders, Roland 

Bohnen, Dirk Kienast, Jens Schneider, Torsten 

Böken, Arno Kehren, Stefan Schwindt, Michael 

Böken, Horst Klaumünzner, René Schröter, Harald 

Borchert, Rainer Lindner, Manuel Scott, Frank 

Boyxen, Johannes Lamers, Daniel Shala, Liridon 

Dörkes, Frank  Mennen, Kevin Smets, Timo 

Dusen, Malte Meiners, Jochen Skotschke, Andreas 

Flechtner, René Michels, Patrick Smolarczyk, Rafael 

Faulseit, Andre Müsch, Martin Stamfort, André 

Gormanns, Georg Willi Nießen, Jonathan Tamer, Ali 

Hajda, Jacek Frank Oyen, Dennis Terporten, Martin 

Hegger, Kay Optendrenk, Hermann Josef Tolksdorf, Dennis 

Hoffmann, Torsten Optendrenk, Daniel Vejzovic, Salko 

Hoersen, Christian Peters, Christoph Vos, Marco 

Hahn, Dominik Peschken, Tim Weber, Stefan 

Hörkens, André Rosendahl, Toni Weber, Jan 

Hütter, Ingo Scheeren, Jörg Wauters, Marcel 

Ix, Markus Schmacks, Stephan Wiek, Marcus 

In der Smitten, Daniel Schoenmackers, Heino Winkels, Rene 
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                                              Kreisleitstelle 
   

Bex, Michael Lenssen, Heinz Georg Scherer, Torsten 

Engel, Stefan Meeners, Roland Schrömges, Olaf 

Fothen, Michael Neuhoff, Timo Schroers, Michael 

Handke, Jörg Nölkes, Guido Sturm, Martin 

Horn, Ingo Pazdior, Lars Sturm, Philipp 

Helden,van, Guido Rabeneck, Holger Weyers, Mark 

Kammann, Frank Smolarczyk, Rafael  

   

  Angestellte im Rettungsdienst 

   Beckmann, Stefan Ketzler, Christof Prinzen, Friedhelm 

Franetzky, Yvonne Mark, Pierre Schöne, Thomas 

Gutruf, Verena Michels, Ralph Schiemann, Gerd  

Gutowski, Marina Muhic, Marius Schmitz, Jürgen 

Ibes, Franziska Nett, Martin Uhlig, Christoph 

Kremer, Patrick Pohlen, Rene 
 

   

   Verwaltung 

   Janßen, Anja Rommelrath, Brigitte Kempers, Annette 

Kremers, Mirjam Nemitz, Mandy Wolters, Elke 
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Wehrführung 

   

   Wehrführer: Kersbaum Frank 

stv.Wehrführer: Thevessen Hans-Jürgen 

   Löschzug Viersen 

    Löschzugführer: Nöllner Michael 

   1. Löschgruppe -Stadtmitte- 

   

   Löschgruppenführer: Valles - Fernandez Mario 

Stellvertreter: Dohrenbusch Frank 

 

 

 Albert, Agnes Adelheid Herrmann, Markus Schmidt, Tobias 

Breuer, Pascal Höckels, Rainer Sainz-Rozas Schmitz, Alejandro 

Bohnen-Müller, Andreas Hörkens, Tim Sommer, Henrik 

Deffur, Benedict Klefisch, Pierre Schwindt, Michael 

Degen, Markus Mergenthal, Marc Spiekermann, Gereon 

Dohrenbusch, Marco Michels, Ralph Uallil, Mohamed 

Förster, Patrik Mrugalla, Rafael Remigius Thevessen, Hans-Jürgen 

Haubold, Kevin Päzold, Chris Weinsheimer, Jan 

Hauck, Christian Pfeiffer, Melanie  Zander, Michael Walter 

   

   Ehrenabteilung 

   Claßen, Hanno Kretzschmar, Klaus Detlev Wasseige, Ernst 

Gormanns, Leonhard Heinrich Küppers, Horst Walter Windeln, Gerd 

Gormanns, Werner Schmitz, Helmut Woters, Walter 

Jansen, Josef Schroers, Franz-Josef Wozniczak, Franz 
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2. Löschgruppe -Rahser- 

   

   Löschgruppenführer: Gormanns  Bernhard  Heinrich 

Stellvertreter: Hommen Ralf 

   Bangder, Rainer Mertens, Thomas                   Shala, Liridon 

Gehlen, Sven Peters, Christoph Schumann, Eric 

Hütten, Udo Reinartz, Sven Spielhofen, Christoph 

Hess, Christian Reinartz, Kevin Steinberger, Dietmar 

Ix, Markus Ross, Michael Tamer, Ali 

Magolei, Bastian Scott, Frank Tüllmann, Melanie 

Mangold, Dirk Emil 

  

 

 

 Ehrenabteilung 

   Drommler, Horst Guski, Reinhold Levin, Karl Heinz 

Engemann, Herbert Hofmann, Reinhold Schürkes, Helmer 

 

 

 

   3. Löschgruppe -Hoser- 

   

   Löschgruppenführer: Schriefers Walter 

Stellvertreter: Schneider Dominik 

Stellvertreter: Smeets Mario 

   Böken, Arno Hecken, Daniel Nießen, Frank Maria 

Böken, Horst Heinrichs, Stephan Pesch, Andreas 

Böken, Klaus Hörkens, André Prell, Stefan 

Borst, van den, Patrick Hoffmann, Sascha Reinirkens, Sven 

Braun, Karl Hütter, Ingo Rheinfelder, Ralf Wilhelm 

Büttgen, Dennis Kaldeberg, Norbert Schmölders, Roland 

Eertwegh,van den, Peter Klöppels, Maximilian Schneiders, Marc 

Faulseit, André Kroschewski, Michael Hubert Schoenmackers, Heino 

Funken, Roland Heinrich Küsters, Timm Tilgner, Dominik 

Fritsch, Simon Meeners, Roland Theveßen, Helga Maria 

Goßmann, Simon Johannes Mindt, Fabian Therstappen, Andreas 

Hartmann, Ingo Nöllner, Michael Woters, Christian 

 

     

  

 Ehrenabteilung 

   Borst, van den, Winfried Hubert Holtschoppen, Hans Peter Spierings, Wolfgang 

Dobbelstein, Wilhelm-Josef Nagel, Heinz Rudolf Theveßen, Norbert Peter 

Eerthwegh, van den, Hans 
Peter Schroers, Hans-Josef 
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Löschgruppenführer: Beeck Frank

Stellvertreter: Busen Frank  Johannes

Stellvertreter: Lammertz Michael

Bohnen, Dirk Krienen, Ingo Maskos, Sven

Bommert, Timo Mario Kroeber, Lukas Meusen, Thomas Henry

Grosche-Prinz, Dennis Lammertz, Andrè Orta, Frederik

Grosche-Prinz, Sarah Libudda, Marco Schroers, Michael

Grosche-Prinz, Patrick Lieutenant, Sebastian Wallrafen, Johannes

Hommers, Andre Lieutenant, Horst Ludwig Wellen, Christoph

Ingendahl, Jens Lieutenant, Philipp

        Ehrenabteilung

Bohnen, Klaus Theodor Lammertz, Willhelm Schmitz, Heinz

Busen, Jakob Lammertz, Klaus Siebigs, Hartmut

Busen, Johannes Meusen, Heinrich Anton Siemes, Willi

Busen, Willhelm Pauleßen, Heinz Peter Zellkes, Matthias Paul

Hühnerbein, Helmut Pollin, Klaus-Werner

            Jugendfeuerwehr Viersen

 Jugendfeuerwehrwart: Meusen Thomas Henry

    stellv. Jugendfeuerwehrwart: Magolei Bastian

Behrendt, Tobias Hoff, Felix Schrammen, Christian

Danners, Moritz Hanraths, Sebastian Tamer, Mohammed

Drieschner, Marvin Kremers, Malte Thimm, Jonas

Dohmen, Tim Kudlich, Alina Tilgner, Julian

Drever, Lena Libudda, Julian Tanveer, Majeed Muhammad

Fater, Alexander Libudda, Alina Treis, Tobias

Gerwien, Dominik Mertens, Fabian Uallil, Ilyas

Grünter, Patrik Muthofer, Fabienne Vogelbein, Lars

Geist, Stephan Ohligschläger, Thorsten Wintel, Florian

Hülsen, Marcel Pitzen, Jens

4. Löschgruppe -Helenabrunn-
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Löschzug Dülken

Löschzugführer: Hill Lars

Stellvertreter: Immes Thomas

Backhaus, Daniel                 Heisig, Alexander Oyen, Dennis

Beier, Frank Helden, van, Guido Peter Oyen, Marcel

Berten, Christian Immes, Gerhard Matthias                                    Raschke, Christian

Bex, Michael Immes, Kai-Uwe Ruhm, Andrè 

Berg, Simon Janßen, Michel Rene Sasse, Robin Siegfried

Bludau, Uwe Kremers, Marcus Schmidt, Jannik

Borg, Volker Kremers, Mirjam Schinken, Andreas

Bogazuglu, Muhamet Königs, Sebastian Schumann, Alexander

Bröker, Lutz Kothes, Robert Sommerfeld, Guido

Diericks, Volker Kutscheidt, Christian Sturm, Martin

Engbrocks, Stefan Kohnen, Benjamin Sturm, Philipp

Ermler, Simon Leppers, Fabian Thielen, Heiko

Geneschen, Axel Luhnen, Andreas Topeters, Andreas

Gerstenhöfer, Simon Moors, Thomas Vieten, Guido

Giesen, Heinrich Michael Müsch, Martin Wrozyna, Sean Liam

Giesen, Matthias Karl Oehlen, Ulrich Wilms, Carsten

Ehrenabteilung

Bist, Karl Heinz Hübsch, Matthias Kutscheidt, Franz Josef

Boeken, Gerhard Hübsch, Willi Kutscheidt, Helmut

Fimmers, Josef Joeres, Klaus Peter Tuschmann, Heinz

Geneschen, Hans Jörissen, Heinz Oyen, Michael

Geneschen, Leo Kessels, Günther van Ool, Heinz-Leo

Henke, Hans Dieter Kessels, Willi Wilms, Hans - Josef  
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  Löschzug Süchteln   

 
  

 

 
  

 Löschzugführer: Pollex Alexander 

Stellvertreter: Tack Marcus 

      

Baues, Johannes Hermes, Lukas Rheinfelder, Manfred Reiner 

Bertges, Roland Heinrich Hirsch, Dominik Scheeren, Jörg 

Bigalke, Patrick Hommen, Michael Schild, Bastian 

Blase, Julian Kreutzer, Tobias Schoofs, Edgar Karl 

Blauertz, Georg Heinrich Matth. Kox, Markus Schriefers, Kai Frederic 

Böken,  Heinz Michael Koy, Christoph Schröer, Jochen 

Bontenackel, Hans Josef Krambröckers, Martin Schumachers, Michell 

Breuer, Reinhard Stephanus Krüger, Michael Stertz-Veit, Andre 

Brötsch, Norbert Heinrich Kudlich, Niels Stertz, Heribert Michael 

Brückner, Christian Külkens, Mike Stertz, Sabrina  Theresa 

Brückner, Franz Heinrich Külkens, Karl Hans Theißen, Alexander Walter 

Bützer, Mirco Leyers, Andreas Tilgner, Joachim 

Dückers, Sebastian Loeper, Michael van Hoff, Christian 

Eirund, Christoph Meulendyk, Jens Verheyen, Stefan 

Engels, Roman Johannes Neikes, Oliver Wolfgang Wartmann, Marco 

Frank, Eric Ernst - Peter Neuhoff, Timo Wartmann, Christoph 

Giet, van der, Stefan Olbrück, Philipp Wienen, Lukas 

Hauers, Jörg Heinz Dieter  Pepers, Helmut Heinrich Winofsky, Marcel 

 

  

 

   

  

 

  Ehrenabteilung   

      
Baues, Klaus Hauers, Dieter Mertens, Albin 

Birker, Jürgen Michael Heithausen, Josef Mertens, Karl Heinz 

Bovians, Hermann Hoffmanns, Peter Neikes, Willi 

Christ, Wolfgang Kochs, Eugen Peetzen, Hans 

Cloesges, Dietmar Kreppel,   Kurt Roesges, Willi 

Deimann, Heinrich Ewald Maurer, Karl Horst Tack, Reinhold 

Erkens, Heinz Meertz, Hans-Willi Tilgner, Reinhold 
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                                                                         Löschgruppe Hagenbroich

Löschgruppenführer: Heitzer Heinz - Wilhelm

Stellvertreter: Hermans Heiner

Bloching, Marius Christopher Hermans, Peter, jun. Ohligs, Frank

Cox, Carsten Hermans, Michael Ohligs, Reiner

Erkes, Stefan Rudolf Ix, Andreas Penski, Udo

Fretz, Peter Ix, Christoph Peuten, Stefan Paul

Feldmann, Lasse Klingen, Dirk Schmitz Zerres, Benedikt

Kothes, Christian Oliver Schönhoff, Frank

Germes, Peter Kothes, Stefan Schönkes,  Frank

Heitzer, Georg Kudlich, Manfred Thoenes, Markus

Hermanns, Markus Lindenbaum, Frank Thobrock, Burkhard Matthias

Hermans, Franz Josef Lüngen, Peter Hubert Wauters, Marcel

Hermans, Heiner Meertz, Hans Erich Wellmanns, Horst

Hermans, Peter May, Jonas Zanders, Michael

Ehrenabteilung

Dammer, Wilhelm Hermans, Peter Thobrock, Werner

Löschzug Boisheim

 Löschzugführer: Terstappen Wilfried

Stellvertreter: Libudda Roland Joachim

Bauder, Simon Gotzen, Stefan Optendrenk, Hermann Josef

Boas, Marcel Hermsen, Dennis Schmacks, Stephan

Brockhaus, Jan Philipp Hermsen, Miriam Theloy, Dominik

Erkes, André Hölters, Michael Veit, Markus

Flügels, Guido Engelbert Hölters, Walter Werrmann, Andreas

Flügels, Tobias Kortlang, Janick Werrmann, Tanja

Fregien, Roland Peter Kockelkoren, Lutz Wiedler, Dirk Olaf Manfred

Gisbertz, Michaela Elisabeth Mesterom, Jerome Zerner, Christian

Giesen, Karl Mioska, Josef Bernhard

Ehrenabteilung

Dewey, Wilhelm Hölters, Hans-Jürgen Slaats, Heinrich

Gerits,  Helmut Libudda, Manfred Theven, Wolfgang

 

 
 



  
  

16 

 
5. Vorstand der Feuerwehr Viersen 
 
 

    Vorstand der Feuerwehr Viersen 

            

Wehrführer   Frank Kersbaum 

stellv. Wehrführer   Hans-Jürgen Thevessen 

        

Löschzugführer Viersen Michael Nöllner 

Löschzugführer Dülken Lars Hill 

Löschzugführer Süchteln Alexander Pollex 

Löschzugführer Boisheim Wilfried Terstappen 

        

    stellv. Löschzugführer Süchteln Marcus Tack 

stellv. Löschzugführer Boisheim Roland Libudda 

stellv. Löschzugführer Dülken Thomas Immes 

        

Löschgruppenführer Stadtmitte Mario Valles-Fernandez 

Löschgruppenführer Rahser Bernhard Gormanns 

Löschgruppenführer Hoser Walter Schriefers 

Löschgruppenführer Helenabrunn Frank Beeck 

Löschgruppenführer Hagenbroich Heinz - Wilhelm Heitzer 

        

  Süchteln Karl - Hans Külkens 

        

JgdFw.-wart  Viersen Thomas  Meusen 

stellv. JgdFw.-wart  Viersen Bastian Magolei 

Kassenverwalter Viersen Mario Smeets 

Protokollführerin   Annette Kempers 

    Mandy Nemitz 
        

    Sitzungstermine im Jahre 2016: 
 
 
    31. Mai 2016 Hauptwache 

      23. November 2016 Gerätehaus Viersen Süd 
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6. Besondere Funktionen 
 

Sicherheitsbeauftragte der Feuerwehr Viersen 

     
 

Name Vorname Einheit 
 

 

Degen Markus Löschgruppe Stadtmitte 
 

 

Magolei Bastian Löschgruppe Rahser 
 

 

Hartmann Ingo Löschgruppe Hoser 
 

 

Lieutenant Horst-Ludwig Löschgruppe Helenabrunn 
 

 

Wilms Carsten Löschzug Dülken 
 

 

Stertz Michael Löschzug Süchteln 
 

 

Külkens Karl Hans Löschzug Süchteln 
 

 

Penski  Udo Löschgruppe Hagenbroich 
 

 

Zerner Christian Löschzug Boisheim 
 

 

Magolei Bastian Jugendfeuerwehr  
 

 

Hölters Walter Löschzug Boisheim 
 

     Strahlenschutzbeauftragte der Feuerwehr Viersen 

     

 

Name Vorname Einheit 
 

 

Schumeckers Stefan Hauptwache 
 

 

Nöllner Michael Hauptwache 
 

 

Höckels Rainer Hauptwache 
 

     

     Gefahrgutbeauftragte der Feuerwehr Viersen 

     

 

Name Vorname Einheit 
 

 

Geneschen Axel Hauptwache 
 

     

     Fachkräfte für Arbeitsicherheit bei der Feuerwehr Viersen 

     

 

Name Vorname Einheit 
 

 

Schumeckers Stefan Hauptwache 
 

 

Geneschen Axel Hauptwache 
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7. Personalveränderungen 
 
 
 

Personalveränderungen 

     Anmeldungen 

     Name Vorname Datum Löschzug Löschgruppe 

Janßen Michel 10.05.2016 Dülken  

Libudda Ute 06.06.2016 Viersen JF 

Holz Daniel 12.06.2016 Viersen JF 

Tanveer Majeed 12.06.2016 Viersen JF 

Geist Stephan 12.06.2016 Viersen JF 

Fater Alexander 12.06.2016 Viersen JF 

Uallil Ilyas 12.06.2016 Viersen JF 

Brockhaus Jan 05.07.2016 Boisheim  

van Hoff Christian 01.08.2016 Süchteln  

Böken Marco 02.08.2016 Viersen Hoser 

Hommers Andre 22.08.2016 Viersen Helenabrunn 

Wrozyna Sean 28.08.2016 Dülken  

Lüning Michael 28.08.2016 Dülken  

Büttgen Dennis 29.09.2016 Viersen Hoser 

Bommert Timo 30.09.2016 Viersen Helenabrunn 

Olbrück Philipp 23.11.2016 Süchteln  

         Abmeldungen                 

     Name Vorname Datum Löschzug Löschgruppe 

Gottschalk Bryan 01.01.2016 Viersen Helenabrunn 

Kothes Christian 04.01.2016 Süchteln Hagenbroich 

Woters Manfred 19.01.2016 Viersen Hoser 

Friederichs Hanno 26.01.2016 Süchteln Hagenbroich 

Scheeren Andre 01.02.2016 Süchteln  

Schulz Roman 12.02.2016 Viersen Helenabrunn 

Janßen Michel 29.02.2016 Dülken  

Janßen Dominic 06.04.2016 Viersen Stadtmitte 

Wolf Victor 12.04.2016 Süchteln  

Sorek Dennis 24.05.2016 Boisheim  

Gerstenhöfer Simon 02.06.2016 Dülken  

Gerwien Dominik 29.08.2016 Viersen JF 

Steinhäuser Eric 02.11.2016 Viersen Stadtmitte 

Hebgen Denis 08.12.2016 Süchteln  
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Übernahme 

     Name Vorname Datum von  nach 

Grünter Patrick 03.02.2016 JF Dülken 

Uallil Mohamed 19.03.2016 JF Stadtmitte 

Kudlich Niels 30.03.2016 JF Süchteln 

Schmidt Jannik 30.05.2016 JF Dülken 

Kreiten Eric 21.06.2016 JF Süchteln 

     
 
 

         

Ummeldung 

     Name Vorname Datum von  nach 

Scherer Torsten 01.01.2016 Dülken Schwalmtal 

Adrians Carsten 01.03.2016 Viersen Niederkrüchten 

Fritsch Simon 02.11.2016 Süchteln Viersen-Hoser 
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8. Totenehrung 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Dankbarkeit und Ehrfurcht 
gedenken wir 

unserer im Jahr 2016 
verstorbenen Kameraden 

 
 
         Siegbert Keisler 
   am 16.02.2016 im Alter von 60 Jahren 
        Löschzug Boisheim 

 

 
           Hugo Wirth     

am 12.08.2016 im Alter von 87 Jahren 
        Löschzug Süchteln 

 

 
                Heinz Ströthoff  
   am 28.12.2016 im Alter von 78 Jahren 
     Löschzug Viersen 
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9. Ausbildung 
9.1 LZ Viersen 
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9.2  LZ Dülken 
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9.3  LZ Süchteln 
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9.4  LG Hagenbroich 
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9.5  LZ Boisheim 
 

 



  
  

32 

 



  
  

33 

 

 
9.6  Hauptwache 
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10.   Veranstaltungsübersicht  
 
 Die hauptberuflichen und freiwilligen Einsatzkräfte nahmen an der jährlich 

vorgeschriebenen Atemschutzübung gemäß FwDV 7 Abs. 5.2 und UVV 
Feuerwehren § 14 Abs. 2 unter  einsatzmäßigen  Bedingungen in der 
Atemschutzübungsstrecke des Kreises in Dülken teil.      

 

 

 An den Fortbildungsveranstaltungen für   Rettungsdienstpersonal  gemäß  § 5 
Abs. 5 RettG NW und RdErl. d. Ministerium  für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
vom 21.1.97 / VC – 6 – 0717.8  nahmen 95 Mitarbeiter der  hauptberuflichen 
Feuerwache mit jeweils 30 Stunden teil.  

 
 

 Am Samstag, 21.05.2016 wurde in der Mehrzweckhalle der Feuer- und 
Rettungswache Viersen die 35. Viersener Fortbildung für Notärzte und 
Rettungsassistenten, eine Gemeinschaftsaktion vom AKH Viersen und der 
Feuerwehr, abgehalten.  

 

 

 Ausbildungs- und Wachunterrichte, abwechselnd im theoretischen und 
praktischen Bereich, mit feuerwehrtechnischen Geräten wurden laut 
Ausbildungsplan von den Wachabteilungen täglich durchgeführt. Auf die 
Einhaltung der dazugehörigen UVV wurde ebenfalls geachtet. 

 

 

 Von den Löschzügen und Löschgruppen wurden im Jahre 2016 zahlreiche 
Übungsabende und Schulungen entsprechend den Dienst- und Ausbildungs-
plänen absolviert.  

 
 

 Zusätzlich wurden in allen Löschzügen und Löschgruppen Sonderausbildungen, 
Versammlungen und Aktionen zur Öffentlichkeitsarbeit  durchgeführt.   

 

 

 Im Jahr 2016  wurden 341 Stunden Reinigungsdienst zur Pflege von Fahrzeuge, 
Geräten und Standorten  absolviert. 

 
 Über 85 Personen, Firmen, Schulen und Kindergärten, sowie Feuerwehren und 

andere Hilfsorganisationen aus dem Stadt- und Kreisgebiet besuchten im 
Rahmen der Brandschutzerziehung die Feuer- und Rettungswache Viersen und  
Wachen Dülken und Süchteln. Dabei erhielten sie gleichzeitig wichtige fachliche 
und technische Informationen zum Bereich Brandschutz und  Rettungsdienst. 

 

 Bei zahlreichen Veranstaltungen erhielten Mitarbeiter und Verantwortliche von 
Krankenhäusern, Pflege- und Altenheimen, sowie Verwaltungsgebäuden, aber 
auch Kinder in Schulen und Kindergärten eine brandschutztechnische Schulung  
mit folgenden Inhalten : 

 
 

 Vorbeugende organisatorische Brandschutzmaßnahmen 
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 Brandentstehungsursachen 
 Verhalten im Brand- und Einsatzfall 
 Unterweisung an brandschutztechnischen Einrichtungen 
 Handhabung und Funktion von Handfeuerlöschern 

 

 

 Die Gestellung der Brandsicherheitswache  erfolgte 2016 bei  71 
Veranstaltungen in der Festhalle Viersen wechselweise durch die Einheiten  der 
Feuerwehr Viersen. 

 
 
 Nach Neuregelung der Gestellungskriterien  wurden von den Löschzügen und 

Löschgruppen im Jahre 2016  insgesamt 29 Martinszüge begleitet: 
 

 

 Nach Kategorie II ( 3 Feuerwehrmänner/1 MTW)   = 24 Züge 
 Nach Kategorie III ( 6 Feuerwehrmänner/1 LF ) =  5 Züge 

 

 

 Beim Einsatz- oder Übungsdienst erlitten 6  Kameraden der Feuerwehr Viersen 
Verletzungen.   
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11.  Ereignisse und Aktivitäten    
 
 

 Im Rahmen der Umsetzung des bestehenden Fahrzeugkonzeptes für die Feuerwehr 
Viersen konnten im Berichtsjahr 2016 eine ganze Reihe von Fahrzeugen 
ersatzbeschafft werden. 
 
Der Löschzug Boisheim erhielt ein Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20. 
Die Fahrzeugsegnung mit einen Tag der offenen Tür am Gerätehaus 
Boisheim erfolgte am Maifeiertag. 
 
Der Löschzug Süchteln konnte ein Löschfahrzeug LF20 KatS aus einer 
Bundesbeschaffung, zugeteilt über den Kreis Viersen, in Dienst stellen. 
Die Fahrzeugsegnung fand hier vor der Kirche St. Clemens in der Süchtelner 
Innenstadt am 24. April statt. 
 
Die Löschgruppe Hoser übernahm für den Standort Gerätehaus Süd ein neues 
Mannschaftstransportfahrzeug. 
 
Kurz vor Weihnachten konnte die Löschgruppe Rahser beim Hersteller ein neues 
Löschfahrzeug LF 20 abholen. Dieses Fahrzeug wurde von der Stadt Viersen 
beschafft, entspricht aber den Bundesbeschaffungen siehe LF Süchteln. Durch die 
Anbindung an diesen Mengenauftrag konnte ein besonders günstiger Kaufpreis erzielt 
werden. 
 
Per Ratsbeschluss wurde ein ausgesondertes Hilfeleistungslöschfahrzeug auf Antrag 
des Vereins „Freunde von Kanew an die Partnerstadt Kanew/Ukraine verschenkt. Die 
Überführung erfolgt im Frühjahr 2017. 
Ansonsten werden die ausgesonderten Fahrzeuge über eine Versteigerungsbörse 
veräußert. 
 
Am 13. Februar hatte die Wehrführung die Jugendfeuerwehr nach Süchteln-
Hagenbroich eingeladen. Eigentlich sollte das Geschenk zum Jubiläum der JF, 
eine Wanderung mit großem Lagerfeuer, eingelöst werden, aber das Wetter machte 
einen Strich durch diesen Plan. Stattdessen konnten die Jungen und Mädchen der JF 
das Neue, noch nicht in Dienst gestellte, HLF/Hilfeleistungslöschfahrzeug der 
Hauptwache im Detail erkunden. Für das leibliche Wohl sorgte dann die bestellte 
mobile Pizzeria. 
 
Am 18. Juni feierte die Gesamtwehr mit allen Aktiven und der Ehrenabteilung einen 
Kameradschaftsabend im Feuerwehrgerätehaus Süchteln. 
Besondere Attraktion hier war das „ Rodeo Reiten“, das den mutigen „Cowboys“ wie 
dem Publikum viel Gaudi bescherte. 
 
Bei mehreren Ausbildungsterminen übten Einheiten der Feuerwehren Nettetal und  
Viersen gemeinsam den Einsatz bei Gefahrgut Einsätzen. Die beiden Wehren bilden 
den neu konzipierten „ABC Zug West“ im Kreis Viersen. 
Abschluss dieser Ausbildungsreihe war eine Übung zusammen mit der örtlich 
zuständigen Feuerwehr Grefrath am Eissportzentrum Grefrath.  
Ein weiteres Highlight im Aus- und Fortbildungsbereich war im Sommer 
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ein vom Ausbildungsbüro organisiertes professionelles Fahrsicherheitstraining mit 
unseren Groß- Einsatzfahrzeugen.  
 
Ebenfalls wurde das neu erarbeitete „Einsatzkonzept Hochhaus“ praktisch erprobt. 
Einsatzobjekt war das ehemalige Kaisers Verwaltungshochhaus, 
nach Umbau jetzt für die Flüchtlingsunterbringung vorgesehen. 
 
Auch 2016 präsentierte sich die Feuerwehr Viersen mit dem Ansinnen Nachwuchs zu 
gewinnen auf zahlreichen Veranstaltungen im gesamten Stadtgebiet.  
 
Am 15. Und 17. November des Jahres lud die Feuerwehr die Viersener Bevölkerung 
zum 1. Rauchmelder-Tag in das Stadthaus ein. Dort gab es Vorträge der Abteilung 
Vorbeugender Brandschutz und eine kleine Messepräsentation unterschiedlicher 
Firmen zum Thema Rauchmelder. 
Diese werden mit Wirkung vom 1. Januar 2017 Pflichtausstattung in allen Haushalten. 
 
Die Führungskräfte nahmen das Jahr über an diversen Veranstaltungen auf Stadt, 
Kreis und Landesebene teil. Schwerpunkt 2016 war die Einweisung in das neue 
BHKG  = Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und Katastrophen im Land 
NRW.   
Beim Delegiertentag des Kreisfeuerwehrverbandes Viersen war die Feuerwehr 
Viersen mit einer Abordnung vertreten. 
 
An der alljährlichen Lebensmittel-Sammelaktion für die Rumänienhilfe im November, 
initiiert durch die Feuerwehr Tönisvorst, beteiligte sich die Feuerwehr Viersen 
ebenfalls und richtete in allen Gerätehäusern und Wachen Sammelstellen ein. 
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12.     Niederschrift 
 
 

Generalversammlung der  
  Feuerwehr Viersen 

vom 11. März 2016 in der 
Hauptfeuerwache Viersen.     

  
 
 
 
 

Der Wehrführer Frank Kersbaum eröffnet um 20:00 Uhr die Generalversammlung.  
 
1. Begrüßung 
 
Er begrüßt die geladenen Gäste, insbesondere Frau Bürgermeisterin Sabine Anemüller 
und entschuldigt die Abwesenheit des Feuerwehrdezernenten Norbert Dahmen sowie des 
Vorsitzenden des für die Feuerwehr zuständigen Ausschusses im Rat Heinz Plöckes. 
Er begrüßt die Vertreter von Rat, Politik und Verwaltung sowie die Kameradinnen und 
Kameraden aller Einheiten der Feuerwehr Viersen. 
Anträge oder Ergänzungen zur Tagesordnung lagen nicht vor.   
 
2. Totenehrung 
 
Der Wehrführer bittet die Anwesenden sich von den Plätzen zu erheben um der 
Verstorbenen zu gedenken. Er verliest die Namen der Kameraden, die im Jahre 2015 
verstorben sind. Eine Schweigeminute wird gehalten.  
 
3. Genehmigung der Niederschrift 
 
Zur Niederschrift der letzten Generalversammlung, die auf der Vorstandssitzung der 
Feuerwehr Viersen am 11.11.2015 verlesen wurde, gab es keine Einwände, somit ist sie 
genehmigt. Die Niederschrift ist in gebundener Form im Jahresbericht 2015 enthalten. Der 
Jahresbericht ist wie bereits in den letzten Jahren ohne Presseartikel auf der Homepage 
der Stadt Viersen eingestellt. 
 
4. Jahresbericht der Wehrführung  
 
Die Wehrführung nimmt Rückblick auf das Jahr 2015. Aufgrund der zahlreichen 
Ernennungen, Beförderungen und Ehrungen möchte sich die Wehrführung  kürzer fassen, 
obwohl ein einsatz- und ereignisreiches Jahr hinter uns liegt. 
Jedoch dient der heutige Tag auch dazu, die Ehrungen und Beförderungen zu feiern. 
 
Die Einsatzzahlen im Jahresbericht erreichen einen neuen Höchststand, der sich analog 
dem allgemeinen Trend insbesondere im Rettungsdienst und im Bereich der techn. 
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Hilfeleistung erhöht. 
 
Das Jahr 2015 wurde auch durch die Flüchtlingsproblematik geprägt, wo nicht nur die 
originär zuständigen Fachbereiche beteiligt waren, sondern auch die Feuerwehr, die in 
diesem Zuge Hilfsorganisationen und ehrenamtlich Institutionen unterstützte. 
Ein besonderer Dank gilt der Sondergruppe der 3./4. Löschgruppe, die innerhalb von 48 
Stunden maßgeblich am Aufbau der Turnhalle am Ransberg als Unterkunft beteiligt war. 
 
Eine Vielzahl von Alarmierungen über BMA in Unterkunftsheimen suchten insbesondere 
die Löschzüge Boisheim und Süchteln heim. Die Nachbesserungen in der 
Brandmeldetechnik sind noch nicht abgeschlossen. 
 
Eine besondere Herausforderung war der Reetdachbrand des Mevissenhofes. Nicht nur 
das vorrauschauende Handeln der Leitstelle durch die direkte Mitalarmierung der 3. und 4. 
Löschgruppe, sondern auch einsatztaktische Überlegungen, wie die Hilfe eines 
Abbruchunternehmens waren entscheidend für diesen Einsatz. 
 
Ein Einsatz, an dem sich alle Feuerwehren in NRW messen lassen, war der kritische 
Wohnungsbrand im 2. OG auf der Otto Hahn Str. in Dülken, bei dem Menschenleben in 
Gefahr waren. 
Das schnelle Eintreffen des Löschzuges Dülken garantierte schon in den ersten Minuten 
durch die eingeleiteten Maßnahmen und hervorragende Abschnittsleitung einen Erfolg des 
Einsatzes mit der Rettung von Menschenleben. 
 
Der Wehrführer dankt spontan Thomas Immes, Lars Hill, Christian Kutscheidt und auch 
Dennis Oyen. 
 
Weitere Brände, wie das „Lemmon“ in Süchteln, 4 Strohmieten und die Serie von PKW-
Bränden, machten das Jahr 2015 zu einem turbulenten Jahr. 
 
Auch im Bereich der technischen Hilfeleistung gab es eine Vielzahl von Verkehrsunfällen 
zu verzeichnen (über 36 teils Schwere), wie der Frontalzusammenstoß mit Todesfolge 
eines Kradfahrers mit einem PKW auf der Krefelder Straße. 
Im Zusammenhang mit den jährlich wiederkehrenden Unfällen auf der Ritterstraße 
bedankt Herr Kersbaum sich bei der LG Hagenbroich, die den Löschzug Süchteln durch 
ihre hohe Tagesverfügbarkeit ergänzt und stärkt. 
 
Eine technische Hilfeleistung der besonderen Art stellte die zweistündige Verfolgung von 4 
geflohenen Bullen  aus dem Schlachthof dar, die mit der Erlegung der Tiere endete. 
 
Der Löschzug Boisheim konnte sich zudem über ein neues FGH freuen, dass schon nach 
einem ¾ Jahr Bauzeit bezogen werden konnte und den strategisch wichtigen  
Standort für die Sicherheit der Boisheimer langfristig gewährleistet. 
Die Auslieferung des neuen HLF wird noch in diesem Monat erwartet. Damit sind optimale 
Voraussetzungen geschaffen, um weitere Boisheimer Bürger für den Dienst in der 
Feuerwehr zu gewinnen. 
 
Das gleiche gilt für das Löschgruppe Rahser, die ebenfalls noch in diesem Jahr ein neues 
Fahrzeug bekommt. Auch der leider verzögerte Um- und Erweiterungs-Bau des 
Gerätehauses kann sich langsam sehen lassen kann. 
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Das Gutachten eines Statikers wies auf die Dringlichkeit der Restaurierung der 
Jugendfeuerwehr sowie der Atemschutzwerkstatt auf der Hauptfeuerwache Gerberstr. hin. 
Daraufhin genehmigte der Haupt- und Finanzausschuss mit einer kalkulierten Summe von 
700.000 € die Renovierung, die sich durch Eigenleistung  auf 550.000 € reduzierte. 
Beachtlich war zudem die kurze Bauzeit von 7 Monaten, für die Herr Kersbaum sich 
besonders bei allen Kameraden der Hauptamtlichen Wache für die Mithilfe bei Tag, Nacht 
und in der Freizeit  bedankt. 
 
Im Dezember wurde das neue HLF der Hauptwache in Empfang genommen. Die 
Ausschreibungen für weitere Fahrzeuge lt. Fahrzeugkonzept  sind in Bearbeitung. 
 
Nach einer zweijährigen Novellierung löste am 16.12.2015 das BHKG das FSHG ab. 
Schwerpunkte in den Neuregelungen sind u.a. 
die Stärkung des Ehrenamtes durch Öffnung der Feuerwehr für weitere Personenkreise, 
wie z.B. durch Mitgliedschaften ohne Teilnahme am Einsatzdienst. 
Eine  Erwähnung findet in diesem Zusammenhang die geplante Aufnahme von  Ute 
Libudda als Betreuerin in die Jugendfeuerwehr. 
Weitere Änderungen sind die Einführung einer Kinderfeuerwehr, die Aufwertung des 
Katastrophenschutzes, und die klarer definierten Strukturen in der Feuerwehr und dem 
Behördenaufbau. 
 
Für die ELW Gruppe, die in Zukunft Flächenlagen und/oder langandauernde Einsatzlagen 
abwickelt und disponiert, wurde ein neue Einsatzleitsoftware angeschafft. 
Im Zuge dessen wurde ein Stabsraum eingerichtet. Schulungen werden folgen. 
 
Die ToDo- Liste des letzten Jahres ist teils beendet bzw. kurz vor Vollendung. Bezüglich 
der Erweiterung in der Brandschutzerziehung erstellen Axel Geneschen und Simon Fritsch 
für den Vorbeugenden Brandschutz momentan ein Konzept. 
 
Gegen Ende lädt der Wehrführer im Namen des Kameradschaftsvereins der Feuerwehr 
Viersen alle Mitglieder zum Kameradschaftsabend für den 18. Juni in die Wache Süchteln 
ein und hofft auf eine rege Teilnahme. 
 
Er bedankt sich auch im Namen von seinem Stellvertreter und allen Einheitsführern bei 
Mandy Nemitz und Annette Kempers für die gute Arbeit im Geschäftszimmer und 
überreicht Ihnen als Dank einen Blumenstrauß und beendet seine Rede mit dem 
Leitspruch der Feuerwehr: 
„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“. 
 
 
  
5. Bericht der Jugendfeuerwehrwarte 
 
Der Jugendfeuerwehrwart Thomas Meusen berichtet über die Feier zum 25-jährigen 
Bestehen der Jugendfeuerwehr, denn die Früchte dieser weitsichtigen Gründung tragen 
aktiv zur Stärkung der Freiwilligen Feuerwehr bei. Junge Leute werden für die Feuer- 
wehr begeistert und lernen was Kameradschaft bedeutet. 
Die Jubiläumsfeier am 12.09.2015, zu der alle Jugendfeuerwehren des Kreises geladen 
waren, wurde durch eine Stadtrallye geprägt. Gemischte Gruppen wurden in die Stadt 
entsandt, um verschiedenste Aufgaben auf dem Gebiet der Ausdauer, Geschicklichkeit, 
Kreativität und Feuerwehrübungen zu meistern. 
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Im Folgenden beschreibt Thomas Meusen Teile der Übungen, die dazu dienten 
miteinander zu arbeiten und Spaß zu haben. 
Unter anderem galt es, einen Tennisball aus einem Rohr zu bekommen. Dies wurde 
erreicht, indem man Wasser in das Rohr schüttet jedoch gelichzeitig die unzähligen 
Löcher im Rohr zuhalten musste, um das Ziel zu erreichen. 
Auch der Film „Stirb langsam 2“ diente als Vorbild einer Übung, in der 2 Kanister mit 
einmal 5 Litern und einmal drei Litern Fassungsvermögen, durch geschicktes hin-und her 
kippen auf 4 Liter abgewogen werden sollten. 
Die Kameradschaft und die gute Zusammenarbeit war bei den Jugendlichen und auch den 
Helfern der Feuerwehr Viersen ersichtlich, wodurch es ein erfolgreicher Tag wurde. 
Geschichten und Anekdoten des Tages, wie das spurlose Verschwinden einer Gruppe, die 
die neuesten Modetrends bei C&A erkundete, führt zum Weiterleben dieses Tages, der 
auch u.a. dadurch in Erinnerung bleibt. 
Er bedankt sich bei allen Helfern und insbesondere bei dem ehemaligen 
Jugendfeuerwehrwart Helmer Schürkes, der maßgeblich an den Vorbereitungen dieses 
Jubiläums beteiligt war. 
Er hofft auf weitere 25 erfolgreiche Jahre und verabschiedet sich mit dem Bergmannsgruß 
„Glück auf!“ 
 
 
 
6. Grußworte 
 
Der stellvertretende Wehrführer Hans Jürgen Thevessen  berichtet vom 
Abschiedsempfang der Stadt Viersen für Bürgermeister Thönnessen im Herbst des 
vergangenen Jahres. Hier hatte sich die Wehrführung beim scheidenden Bürgermeister für 
gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren und bei den Projekten  
Fahrzeugkonzept,  Neubau der Gerätehäuser Süd und Boisheim sowie Erweiterung im 
Rahser bedankt. 
Er ist sich aber sicher, dass die Feuerwehr auch bei der neuen Bürgermeisterin Sabine 
Anemüller in den besten Händen ist und übergibt das Wort an die Bürgermeisterin. 
 
Frau Anemüller bedankt sich bei allen Kameradinnen und Kameraden für die vielen 
Stunden im Einsatz, die im Jahresrückblick sehr anschaulich berichtet wurden und die sie  
ja durch ihren Partner persönlich erfährt. 
Sie drückt ihre Begeisterung über die vielen Freiwilligen Feuerwehrmänner und –frauen 
aus, die zum Schutz der Allgemeinheit Ihre Einsatzkraft und auch viel Zeit zur Verfügung 
stellen. 
Die Freiwillige Feuerwehr ist die älteste und mutigste Bürgerinitiative und sie ist stolz auf 
diesen Zusammenhalt und beeindruckt von diesem bürgerschaftlichen Engagement. 
Bezüglich weiterer Jubiläen bietet sie Ihre Hilfe und Unterstützung an und bedankt sich bei 
allen Kameraden und Angehörigen für den Einsatz von Leben und Gesundheit und 
beendet Ihre Rede mit „ Bleibt gesund und passt auf euch auf, wir brauchen euch“. 
 
Der stv. Wehrführer Thevessen übergibt das Wort an Herrn Kreisbrandmeister Riedel. 
 
Der Kreisbrandmeister berichtet über einen Crash-Kurs für Fahranfänger, dem er zugegen 
war. Fahranfänger nehmen nur 8% der Bevölkerung ein, sind jedoch zu 18 % an Unfällen 
beteiligt. In diesem Zusammenhang berichten Haupt-und ehrenamtliche Angehörige der 
Feuerwehr und Polizei über ihre Erfahrungen bei Verkehrsunfällen. Die zu Anfang „coolen“ 
jungen Männer und auch Frauen zeigen nach wenigen Berichten Betroffenheit. 
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Denn hinter allen Zahlen, die in den Statistiken zu lesen sind, stecken Schicksale. Auch 
die Zahlen im Jahresbericht zu Verkehrsunfällen und Bränden, stehen für 
Einzelschicksale, die man teilweise nicht mehr vergisst. 
Herr Riedel fordert die Anwesenden auf, sich das vor Augen zu halten. Seiner Ansicht 
nach sind ihm Feuerwehrleute, die nicht vom Gedanken der Nächstenliebe durchdrungen 
sind, unheimlich und solche denen Schicksal und Leid nichts ausmacht, sind in seinen 
Augen nur dünkelhafte Psychopathen. 
Er ist froh, dass die Feuerwehrleute unter dem Leitspruch „ Gott zur Ehr, dem nächsten 
zur Wehr“ dienen, und hofft, dass er diesen Geist noch lange in jedem Einzelnen 
beobachten kann. 
Er bedankt sich bei allen Anwesenden und deren Familien und beendet seine Rede mit 
dem Gruß „Glück auf“. 
 
 
Der stellvertretende Wehrführer bedankt sich beim Kreisbrandmeister Riedel für die zum 
Nachdenken anregenden Ausführungen und übergibt das Wort an den stellvertretenden 
Bürgermeister Bouren. 
Herr Bouren bedankt sich bei allen für die enorme Leistung und Einsatzbereitschaft. 
Er findet die Feuerwehr sei gut ausgerüstet und sieht es als seine Aufgabe an, die 
Belange der Feuerwehr im Rat stets zu unterstützen. 
Er überreicht dem Jugendwart Thomas Meusen eine Spende der CDU-Fraktion für die 
Jugendfeuerwehr. 
 
 
7. Ehrungen  
 
Mit Dank und Anerkennung werden durch den Bürgermeister, den Kreisbrandmeister und 
die Wehrführung die nachfolgend genannten Kameraden mit dem Feuerwehr-
Ehrenzeichen des Landes NRW in Gold oder Silber ausgezeichnet oder für langjährige 
Mitgliedschaft geehrt: 
 

Feuerwehr – Ehrenzeichen des Landes NRW in Gold: 
 

Stefan Prell Löschzug Viersen 

Frank Dohrenbusch Löschzug Viersen 

Frank Maria Nießen Löschzug Viersen 

Walter Hölters Löschzug Boisheim 

Roland Fregien Löschzug Boisheim 

Ulrich  Oehlen Löschzug Dülken 

 
 
Als Präsent erhielt der v.g. Kamerad jeweils eine Ehrenurkunde der Stadt Viersen,  vom 
Land NRW, sowie ein Geldgeschenk.  
 

Feuerwehr – Ehrenzeichen des Landes NRW in  
Silber: 

 

Georg Heitzer Löschzug Süchteln 
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Heiner Hermans Löschzug Süchteln 

Frank Lindenbaum Löschzug Süchteln 

Stefan Van der Giet Löschzug Süchteln 

Marcel Wauters Löschzug Süchteln 

Frank Schönkes Löschzug Süchteln 

Michael Nöllner Löschzug Viersen 

Ingo Krienen Löschzug Viersen 

Agnes Albert Löschzug Viersen 

Melanie  Tüllmann Löschzug Viersen 

Andre Lammertz Löschzug Viersen 

Helga Theveßen Löschzug Viersen 

Bastian Magolei Löschzug Viersen 

Christian Kutscheidt Löschzug Dülken 

Als Präsent erhielten die v.g. Kameraden jeweils eine Ehrenurkunde der Stadt Viersen, 
vom Land NRW, sowie ein Geldgeschenk.  
 
  

Ehrenurkunde für 50, 60 oder 70 Jahre Mitgliedschaft: 
 

Heinrich Schmitz 50 Jahre  Löschzug Viersen 

    

    
Als Präsent erhalten die v.g. Kameraden jeweils eine Ehrenurkunde 
und Anstecknadel in Gold des Landesfeuerwehrverbands NRW. 
 
 
 
 
8. Übertritte Ehrenabteilung 
 

Übertritt in die Ehrenabteilung: 
 

Michael Oyen Löschzug Dülken 

Norbert Theveßen Löschzug Viersen 

 
Als Präsent erhalten die v.g. Kameraden jeweils eine Ehrenurkunde, ein Geldgeschenk 
und einen Wappenteller der Stadt Viersen. 
 
 
9. Ernennungen und Beförderungen 
Durch den Wehrführer werden folgende Ernennungen und Beförderungen ausgesprochen: 
 

 Ernennungsurkunde zum/zur Feuerwehrmann/-frau 
 

Kevin Haubold Löschzug Viersen 

Pierre Klefisch Löschzug Viersen 

Marc Mergenthal Löschzug Viersen 
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Liridon Shala Löschzug Viersen 

Patrick Grünter Löschzug Dülken 

Michael Hermans Löschzug Süchteln 

Mike Külkens Löschzug Süchteln 

Jerome Mesterome Löschzug Boisheim 

 
 

 Beförderungsurkunde zum Oberfeuerwehrmann 
 

Pascal Breuer Löschzug Viersen 

Benedikt Deffur Löschzug Viersen 

Chris Pätzold Löschzug Viersen 

Eric Steinhäuser Löschzug Viersen 

Michael Zander Löschzug Viersen 

Kai-Uwe Immes Löschzug Dülken 

Patrick Bigalke Löschzug Süchteln 

Lasse Feldmann Löschzug Süchteln 

Janik Kortlang Löschzug Boisheim 

 
 
 

 Beförderungsurkunde zum Hauptfeuerwehrmann 
 

Sven Reinartz Löschzug Viersen 

Michael Hommen Löschzug Süchteln 

Frank Schönkes Lsöchzug Süchteln 

Georg Heitzer Löschzug Süchteln 

Andreas Werrmann Lsöchzug Bosiheim 

Christian Raschke Löschzug Dülken 

 
 

 Beförderungsurkunde zum Unterbrandmeister 
 

Daniel Hecken Löschzug Viersen 

Sven Maskos Löschzug Viersen 

Christian Berten Löschzug Dülken 

Peter Germes Lsöchzug Süchteln 

 

 Beförderungsurkunde zur Brandmeister 
 

Markus Degen Löschzug Viersen 

Christoph Peters Löschzug Viersen 

Mario Smeets Löschzug Viersen 

Marcel Boas Löschzug Boisheim 
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 Beförderungsurkunde zur Oberbrandmeisterin 
 

Tanja Werrmann Löschzug Boisheim 

 

 Beförderungsurkunde zum Hauptbrandmeister 
 

Stephan Schmacks Löschzug Boisheim 

 
 

 Beförderungsurkunde zum Brandinspektor 
 

Thomas Meusen Löschzug Viersen 

 
 
 
 
10. Verschiedenes 
Der Wehrführer Frank Kersbaum erkundigt sich nach weiteren Wortmeldungen. Es gibt 
keine weiteren Wortmeldungen. Ein herzliches Dankeschön spricht er der Hauptwache für 
die Bestuhlung und dem Löschzug Dülken für die Bewirtung aus. Er beendet die 
Versammlung mit dem Leitspruch:    
 
 

„Gott zur Ehr`, 
dem Nächsten zur Wehr„ 

 
 

 

 

 

 

 

   
 

Frank Kersbaum Hans-Jürgen Thevessen Annette Kempers 
Wehrführer stellv. Wehrführer Schriftführerin 
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Jugendfeuerwehr Viersen 
 
Jahresbericht 2016 
 

 
   
 
 
 
 
 
Erstellt durch die Führung der Jugendfeuerwehr  
Bastian Magolei, UBM 
Thomas Meusen, OBM  
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1  Struktur und Aufgaben der Jugendfeuerwehr Viersen 
 
Die Jugendfeuerwehr Viersen ist die Jugendgruppe des Löschzuges Viersen. Sie 
besteht aus Jungen und Mädchen im Alter zwischen 12 und 18 Jahren.  
Im Rahmen der Gruppenstunden (Jugendfeuerwehrdienst, Reinigungsdienst sowie 
Sonderdienste) wird allgemeine Jugendarbeit geleistet, feuerwehrtechnische 
Ausbildung betrieben, sowie Öffentlichkeits- und Nachwuchsarbeit durchgeführt.  
 
 
 

1.1 Allgemeine Jugendarbeit  

 Sport, Spiel, Wettbewerbe 

 Fahrten und Zeltlager 

 Umweltschutz 

 Kulturelle Freizeitgestaltung 

 Projektarbeiten 

 Seminare und Lehrgänge für die JugendbetreuerInnen und Jugendlichen im 
Rahmen der außerschulischen Bildung 

 Kontakt zu anderen Jugendfeuerwehren und Organisationen 

 Pflege der Internet-Präsenz 
 
 
 

1.2 Feuerwehrtechnische Ausbildung  

Hier wird die Handhabung der Gerätschaften der Feuerwehr geübt, Übungen zum 
Löschen von Bränden und zur Hilfeleistung durchgeführt.  
Ziel der Ausbildung ist die Vorbereitung auf den auf Wehrebene stattfindenden TM-1-
Lehrgang, und Sicherstellung des Nachwuchses in der Feuerwehr Viersen. 
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2.  Mitglieder der Jugendfeuerwehr Viersen 
 
 

2.1 Mitgliederstand 
 
Im Berichtsjahr hatte die JFV  am 1.1. 24 Mitglieder, 4 Mädchen und 20 
Jungen 
und  am 31.12. 22 Mitglieder, 4 Mädchen und 18 
Jungen. 
 

Mitgliederstand   am   1.1.2015 Veränderungen Mitgliederstand am 31.12.2015 

Pers.Nr. Name Vorname Ein- 
heit 

Entlassung 
Versetzung 
Austritt 

Aufnahme Name Vorname Ein- 
heit 

JFV001 Treis Tobias 4   Treis Tobias 4 

JFV002 Mertens Fabian 2   Mertens Fabian 2 

JFV003         

JFV004 Wintel  Florian S   Wintel  Florian S 

JFV005 Kudlich  Niels S V     

JFV006 Hanraths Sebastian    Hanraths  Sebastian S 

JFV007 Tilgner  Julian 3 A 12.06.2016 Holz Daniel D 

JFV008 Uallil Mohammed 1 V 12.06.2016 Uallil Ilyas 1 

JFV009 Berendt Tobias S   Berendt Tobias S 

JFV010     12.06.2016 Geist Stephan S 

JFV011     12.06.2016 Tanveer Majeed D 

JFV012 Kreiten Eric S V     

JFV013     12.06.2016 Fater Alexander D 

JFV014 Dohmen Tim B   Dohmen Tim B 

JFV015 Libudda Julian 4   Libudda Julian 4 

JFV016 Kremers Malte 1   Kremers Malte 1 

JFV017 Gerwien Dominick 1 A     

JFV018 Grünter Patrick D V     

JFV019 Hoff Felix D   Hoff Felix D 

JFV020 Hülsen  Marcel B   Hülsen Marcel B 

JFV021 Minkner Justin S   Minkner Justin S 

JFV022 Vogelbein Lars D   Vogelbein Lars D 

JFV023 Pitzen Jens 1   Pitzen Jens 1 

JFV024         

JFV025 Schmidt Jannik D V     

JFV026 Drever Lena D   Drever Lena D 

JFV027 Muthofer Fabienne 4   Muthofer Fabienne D 

JFV028         

JFV029 Kudlich Alina S   Kudlich Alina S 

JFV030 Libudda Alina B   Libudda Alina B 
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2.2  Austritte / Entlassungen im Berichtsjahr 

Im Berichtsjahr 1 Austritt 
 

2.3 Aufnahmen im Berichtsjahr 

5 Jugendliche traten in die Jugendfeuerwehr Viersen ein.  
 

2.4 TM 1 / Versetzungen in den aktiven Dienst 

5 Mitglieder der JFV nahmen am TM1 der FFV mit Erfolg teil und wurden im 
Berichtsjahr 2016 in den aktiven Dienst überstellt.  
 
Dies waren:  
 
 

 Niels Kudlich 

 Eric Kreiten 

 Mohammed Uallil 

 Jannik Schmidt 

 Patrick Grünter 

2.5 Überstellungen 

Ein Mitglied der JF wurde in Folge eines Umzuges in eine andere Feuerwehr 
überstellt. 
 
 
 

3 Leitung und Betreuung der Jugendfeuerwehr Viersen 
Das Amt des Jugendfeuerwehrwartes ist seit 12.03.2012 durch Thomas Meusen 
besetzt. 
Stellvertretender Jugendfeuerwehrwart ist seit dem 28.01.2005 Bastian Magolei. 
 

3.1 Ständige Betreuer der Jugendfeuerwehr Viersen 

Im Berichtsjahr hatte die JFV  am 1.1. 13 Betreuer, 2 Frauen und 11 
Männer 
und  am 31.12. 16 Betreuer, 3 Frauen und 13 
Männer. 
 
 

3.2 Fortbildung in der Jugendarbeit, Lehrgänge  

Durch 5 Betreuer wurde im Berichtsjahr ein Gruppenleiterfortbildungskurs in Köln 
besucht. Ein Betreuer nahm an einem Tagesseminar im Kreis teil. 
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3.3 Jugendausschuss der Jugendfeuerwehr Viersen 

Der Jugendausschuss der Jugendfeuerwehr Viersen setzt sich gemäß §9 (2) 
Jugendordnung zusammen aus den ständigen Betreuern und den gewählten 
Mitgliedern der JFV.  
Dies waren im Berichtsjahr: 
 
Jugendgruppensprecher Alina Kudlich 
Schriftführer der JFV Alina Libudda 
Kassenwart der Kameradschaftskasse Tobias Berendt 

1. Beisitzer Lars Vogelbein 
2. Beisitzer Sebastian Hanraths 
 
 
Zu den Jugendausschusssitzungen wurden, neben den ständigen Betreuern und den 
gewählten Mitgliedern der JFV, auch der Löschzugführer des LZ-Viersen eingeladen.  
 
 

3.4 Finanzen 

Die JFV erhebt einen Mitgliedsbeitrag von 2,50 Euro/Monat in 11 Monaten des 
Jahres; von der Stadt Viersen bekommt die JFV einen Zuschuss. Die Durchführung 
des Zeltlagers wird durch den Eigenanteil der Mitglieder sowie durch Zuschüsse der 
Stadt Viersen finanziert. 
 
 
 

4. Arbeit der Jugendfeuerwehr Viersen 
 

4.1 Allgemeine Dienste in Jugendarbeit und Feuerwehrausbildung 

Die Jugendfeuerwehr traf sich zu 24 Terminen, an denen Jugendarbeit oder 
Feuerwehrausbildung betrieben wurde. Im Einzelnem waren dies: 
 
21 x Jugendfeuerwehrdienst, und 3 x Sonderdienste. 
 

4.3 Ausflüge und besondere Dienste 

Im Folgenden sind einzelne Highlights des Jahres 2016 beschrieben. 
 

 In diesem Jahr besuchte die Jugendfeuerwehr die Werkfeuerwehr Krupp-Thyssen 
in Duisburg. Die Kollegen der dortigen Wache nahmen sich viel Zeit für die JF, 
zeigten Stolz jeden Winkel der dortigen Wache und erklärten detailliert die 
Aufgaben der dortigen Werkfeuerwehr und die Unterschiede zu einer 
kommunalen Feuerwehr. Highlight der Führung war natürlich die Begutachtung 
des dortigen Fahrzeugparkes welcher sich natürlich extrem von einer städtischen 
Feuerwehr unterscheidet. Besonders in Augenschein genommen wurden die 
dortigen HLF 20, welche aber nur den Namen mit dem Standardfahrzeug der 
Viersener Feuerwehr gemein haben.  
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 Im ersten Halbjahr war die Eislaufbahn in Grefrath Ziel eines Ausfluges. So 
manch einer der Teilnehmer stand zum ersten Mal mit Kufen auf gefrorenem 
Wasser, so dass man sich erst mal langsam an erste Gehversuche heranwagen 
musste. Langsam konnte die Unsicherheit abgelegt werden und alle konnten 
mehrere Runden auf dem Eis drehen bis wieder die Heimfahrt angetreten werden 
musste. Wie der Zufall es wollte war die JF Kempen zeitgleich im Eisstadion, so 
dass manche Kontakte gepflegt werden konnten. 
 

 Durch die Jugendlichen wurde in diesem Jahr wieder ein Sommerfest vorbereitet, 
welches auf der Wache durchgeführt wurde. Auch wenn  die Resonanz seitens 
der Eltern hätte höher ausfallen können verbrachten wir einen gemütlichen 
Nachmittag mit etwas Grillgut auf der Wache. Die Jugendlichen konnten in einer 
Schauübung Ihren Eltern einmal zeigen, was sie in der JF so alles lernen und die 
teils noch sehr kleinen Geschwister hatten bei verschiedenen Spielen die 
Möglichkeit sich die Zeit zu vertreiben. 

 

 Nach zwei Jahren war es einmal wieder so weit, dass die JF Viersen an 
Aktionstag Phantasialand der Jugendfeuerwehren NRW teilgenommen hat. Wie 
zu erwarten war es an dem Tag sehr voll, so dass sich insbesondere vor den 
neuen Attraktionen lange Schlangen gebildet haben. Trotzdem konnte aber 
beinahe jedes Fahrgeschäft einmal ausprobiert werden und jeder kam auf seine 
Kosten. 

 

 Gemeinsam wurden im zweiten Halbjahr zwei Dienste mit dem THW 
durchgeführt. Da man im normalen Dienstgeschehen nur selten den Tellerrand zu 
anderen Organisationen schaut wollten wir uns gegenseitig einmal näher kennen 
lernen. Nachdem man kurz ein paar theoretische Hintergründe zur Feuerwehr 
und THW kennen gelernt hat ging es darum die Fahrzeuge der jeweiligen Einheit 
kennen zu lernen. Auf dem nächsten Dienst ging es dann darum, in der Praxis zu 
arbeiten. So hat sich jede Organisation ein paar Aufgaben erdacht, welche es in 
gemischten Gruppen dann abzuarbeiten galt. Hierfür bot das THW-Gelände in 
Mönchengladbach die perfekten Voraussetzungen, wo Brandbekämpfung 
durchgeführt und Verschüttete gerettet werden konnte. 
 

 Von der JF wurden mehrere Kinderfeste in Viersen und Dülken unterstützt. Bei 
sehr warmen Sommerlichen Temperaturen waren die Wasserspiele der JF bei 
den anwesenden Kindern eine gern genutzte Attraktion. Die 
Bastelfeuerwehrfahrzeuge erfreuten sich aber ebenso großer Beliebtheit und 
waren sehr schnell vergriffen. 
 

 Den Ausklang des Jahres bildete wieder eine Weihnachtsfeier. Nachdem 
gemeinsam ein Film geschaut wurde, erfreute man sich anschließend an ein paar 
Stücken Pizza, welche leider nur etwas zu spät geliefert wurde. Trotzdem stellte 
dieser Nachmittag einen angemessenen Jahresausklang dar. 

 

 Zum ersten Mal wurde eine Kreisweite Übung der Jugendfeuerwehren Viersen 
durchgeführt. In einer Schule in Niederkrüchten wurde der Ernstfall geprobt. 
Angenommene Lage war ein Brand mit mehreren verletzten und vermissten 
Personen. Die Gruppen der JF Viersen wurden zur Menschenrettung und zum 
Aufbau einer Wasserversorgung eingesetzt. Nachdem alle Personen gerettet und 
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das Feuer bekämpft war traf man sich im Niederkrüchtenener Gerätehaus zum 
verdienten Mittagessen. 

 

 „Feuerwehrensache“ lautet der Name einer Kampagne welche das Ehrenamt 
Feuerwehr in der Bevölkerung stärken soll. Zum Start dieser Kampagne lud die 
Landesregierung NRW zu einem parlamentarischen Abend in den Landtag ein. 
Eine kleine Abordnung der Jugendfeuerwehr Viersen durfte dieser 
Auftaktveranstaltung beiwohnen und den Parlamentariern für Gespräche zur 
Arbeit der Jugendfeuerwehr zur Verfügung stehen.  

 

 Am Samstag den 10.11.2016 gegen 15:15 Uhr, wurde die JFW zu einem 
Flächenbrand nach Süchteln gerufen. Laut Leitstelle brennt ein Weizenfeld von 
Wilhem Heitzer in voller Ausdehnung. Die JFW fuhren mit einem MTF einem 
LF16/12 einem LF24 als auch einem LF20 voll besetzt zur Einsatzstelle. Dunkle 
Rauchschwaden wissen den Einsatzkräften den Weg und waren ein 
unmissverständliches Zeichen, dass es, für eine Jugendfeuerwehr unüblich, 
wirklich brannte. Während der Erkundung wurde durchs LF20 und dem LF24 die 
Wasserversorgung über lange Wegstrecke aufgebaut, da der Hydrant vor der 
Einsatzstelle einen Defekt aufwies. Das LF16 übernahm die Brandbekämpfung 
unter Atemschutz in der erst Phase. Im Verlauf des Einsatzes wurde das 
Personal der Wasserversorgung ebenfalls zur Brandbekämpfung übers  LF16/12 
eingesetzt. Im Einsatz waren drei C Rohre, nach 20 Minuten konnte „Feuer unter 
Kontrolle“ und nach weiteren 30 Minuten durch den vor Ort befindlichen 
Wehrführer  „Feuer aus“ der WF  
gemeldet werden. 

 

4.4 Zeltlager 

 

Mit der Jugendfeuerwehr Brüggen wurde wieder ein gemeinsames Zeltlager 
durchgeführt.  
Ziel war in diesem Jahr wieder der Zeltplatz der Gemeinde Ferschweiler in der Eifel. 
Da sowohl auf die Anfahrt, als auch der Aufbau nahezu ohne Zwischenfälle verliefen 
konnte der Aufbau nahezu in Rekordzeit stattfinden. So konnten schon am zweiten 
Tagen ausgiebig das Umfeld des Lagers erkundet werden. Die folgenden Tage 
standen dann ganz unter dem Motto Spiel und Spaß. Da zufälligerweise das Finale 
der Fußballeuropameisterschaft während des Zeltlagers ausgetragen wurde machte 
sich an besagtem Abend eine Delegation der JF auf zum Bitburger Stadtfest, wo das 
Spiel auf einer Großleinwand verfolgt werden konnte. Zu den weiteren Ausflugszielen 
in diesem Jahr gehörte erstmals auch das neu aufgebaute Feuerwehrmuseum in 
Hermeskeil, in welchem die ausgestellten Exponate nicht nur gesehen, sondern auch 
ausdrücklich genutzt werden sollen. Mehrmals steuerte die JF das örtliche 
Schwimmbad in Bitburg an, einmal um eine Abkühlung vom warmen Wetter zu 
bekommen, einmal aber auch um während der Starkregenfälle lieber im Hallenbad, 
als auf dem Zeltplatz zu sein.  
Nach neun Tagen war die Zeit im Lager dann doch zu Ende und alle freuten sich 
endlich zuhause einmal wieder ausschlafen zu können. 
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4.5 Internet-Präsenz 
 
Der Pflege der Internet-Seiten der Jugendfeuerwehr Viersen  
www.Jugendfeuerwehr-Viersen.de bzw. www.jf-Viersen.de  
wird weiterhin durch Andre Stertz-Veit geführt und kontinuierlich erweitert.  
 
Es existiert eine Facebook-Seite der JF Viersen, welche durch die Mitglieder der JF 
betreut wird. 
 
 

5 Dienstbesprechungen und Jugendausschußsitzungen 
Zum Alltag einer JF gehören auch Dienstbesprechungen und die Vertretung der JF in 
anderen Gremien. 
 

 zu den Jugendausschuss-Sitzungen waren die Betreuer und die gewählten 
Mitgliedern der JFV eingeladen. 

 die JFV wurde bei Sitzungen des Vorstandes der Freiw.Feuerwehr Viersen durch 
den JFW vertreten.  

 die JFV nahm an Dienstbesprechungen der JF des Kreises Viersen teil.  

 die JFV wurde bei DB der LZFü auf Kreisebene durch den JFW vertreten.  
 
 

6 Jugendordnung + Satzung des Fördervereins der 
Jugendfeuerwehr Viersen 

Im Berichtszeitraum wurden die Jugendordnung und die Satzung nicht verändert.  

 
 
7 Unfälle 

Im Berichtsjahr sind 2 Unfälle zu verzeichnen gewesen. 

Bei einem Übungsdienst brach sich eine Kameradin der JF den Fuß und wurde dem 
Krankenhaus zur weiteren Behandlung zugeführt. 

Im Zeltlager klagte ein Mitglied der JF über schmerzen im Handgelenk. 
Vorsichtshalber wurde der Jugendliche einem Arzt vorgestellt, welcher aber keine 
Verletzung diagnostizieren konnte. 

 
 
Dieser Jahresbericht wurde durch den Jugendwart T. Meusen und den stellv. 
Jugendwart B. Magolei erstellt. 
 
 
 
 
B. Magolei, UBM       T. Meusen, BI 
Stv. Jugendwart       Jugendwart 

 

http://www.jugendfeuerwehr-viersen.de/
http://www.jf-viersen.de/
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14.  Fahrzeuge der Feuerwehr Viersen  
 

Rettungswache 
 

Kennzeichen 
Funkruf- 
nummer 

Fahrzeuge Baujahr Hersteller 

VIE-FV 182 FL VRS NEF 8-1 Notarzteinsatzfahrzeug 2013 VW/Binz 

VIE-FV 183  FL VRS RTW 8-1 Rettungswagen 2014 Mercedes Benz 

VIE-FV 283 FL VRS RTW 8-2 Rettungswagen 2016 Mercedes-Benz 

VIE-FV 383 FL VRS RTW 8-3 Rettungswagen 2016 Mercedes-Benz 

VIE-FV 412 FL VRS RTW 8-4 Rettungswagen 2013 Mercedes-Benz 

VIE-FV 385 FL VRS KTW 8-2 Krankenwagen 2014 Mercedes-Benz 

VIE-FV 285 FL VRS KTW 8-1 Krankenwagen 2012 Mercedes-Benz 

VIE-FV 185 ------- Res. Krankenwagen 2011 Mercedes-Benz 

 

Wehrführung 
 

Kennzeichen 
Funkruf- 
nummer 

Fahrzeuge Baujahr Hersteller 

VIE-FV 811 FL VRS Leiter ELW  Wehrführer 2010 BMW 

VIE-FV 11 FL VRS ELW 1 ELW 1 2008 Mercedes-Benz 

 
 

Hauptberufliche  Feuerwache 
 

Kennzeichen 
Funkruf- 
nummer 

Fahrzeuge Baujahr Hersteller 

VIE-FV 810 FL VRS1 KDOW 1 ELW  Leitungsdienst  2013 Mercedes-Benz 

VIE-1921 FL VRS 1 KDOW 2 Einsatzleitwagen ELW  2001 VW 

VIE-1935 FL VRS1 KDOW 3 Einsatzleitwagen ELW  2000 Mercedes-Benz 

VIE-FV 319 FL VRS 1 MTF 1 MTF 2013 Fiat 

VIE-FV 133 FL VRS 1 DLK23 1 DLK 23/12 CS 2009 Iveco/Magirus 

VIE-2008 FL VRS 1 HLF20 2 LF 24 2004 Daimler/Chrysl 

VIE-FV 201 FL VRS 1 HLF20 1 HLF 20 2016 SCANIA/Ziegler 

VIE-FV 165 FL VRS 1 WLF26 1 Wechselladerfahrzeug 2012 Volvo/Michels 

VIE-2076 FL VRS 1 WLF18 1 Wechselladerfahzeug 1988 MAN  

VIE-2032 FL VRS 1 WLF26 2 Wechselladerfahrzeug 2005 Daimler/Chrysl. 

VIE-2012 FL VRS 1 KEF 1 GW -Logistik 1995 VW/Eigenbau 

VIE-2005 FL VRS 1 KEF 3 GW -Techn. Dienst - 
Logistik 

2004 Daimler/Chrysl. 

VIE-1902 FL VRS 1 KEF 2 KLAF/Hydrako 1994 VW 

VIE-FV 3 - Arbeitsmaschine, Traktor 1997 John Deere 

 - Arbeitsmaschine, Stapler 2003 Fiat 

 - Arbeitsmaschine, 
Kehrsaugmaschine 

 Kärcher 
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Löschgruppe  Stadtmitte 

 

Kennzeichen 
Funkruf- 
nummer 

Fahrzeuge Baujahr Hersteller 

VIE-2036 FL VRS 11 MTF 1 MTF 2005 VW 

VIE-FV 113 FL VRS 11 HLF20 1 HLF20 2007 Iveco/Magirus 

VIE-2004 FL VRS 11 GWG1 GW - Mess  1987 DB - Eigenbau 

VIE - FL 43 H - LF   8 1943 DB 

VIE-FV 87 - Lichtmast 1987 Polyma 

 
 

Löschgruppe  Rahser 
 

Kennzeichen 
Funkruf- 
nummer 

Fahrzeuge Baujahr Hersteller 

VIE-FV 219 FL VRS 12 MTF 1 MTF 2012 Renault/Pütting 

VIE-FV 613 FL VRS 12 LF 20 1 LF20 2016 M.B - Ziegler 

 
 

Löschgruppe  Hoser 
 

Kennzeichen 
Funkruf- 
nummer 

Fahrzeuge Baujahr Hersteller 

VIE-FV 419 FL VRS 13 MTF1 MTF 2016 Mercedes-Benz 

VIE-FV 213 FL VRS 13HLF20 1 HLF 20 2009 Iveco/Magirus 

VIE-1960 FL VRS 13LF20 1  LF 16/12 1996 DB - GFT 

 
 

Löschgruppe  Helenabrunn 

 

Kennzeichen 
Funkruf- 
nummer 

Fahrzeuge Baujahr Hersteller 

VIE-1962 FL VRS 14 MTF1 MTF 1996 VW T 4 

VIE-FV 144 FL VRS 14LF20 1 LF 20 2011 Iveco/Magirus 

VIE-2026 - Feuerwehrmotorboot 
auf Anhänger 

2002 Leibing 
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Jugendfeuerwehr  
 

Kennzeichen 
Funkruf-
nummer 

Fahrzeugart Baujahr Hersteller 

VIE-2092 FL VRS 11 HLF20 2 LF 16/12 1995 DB - Lentner 

 
 

    

 Löschzug  Dülken  

     

Kennzeichen 
Funkruf- 
nummer 

Fahrzeugart Baujahr Hersteller 

VIE-1909 FL VRS 2 MTF 1 MTF 1999 VW 

VIE-1984 FL VRS 2 DLK23 1 DLK 23 / 12 cc 1998 MAN - Iveco 

VIE-2096 FL VRS 2 LF20 1 LF 16 / 12 2003 DB - Iveco 

VIE-FV 413 FL VRS 2 HLF20 1 HLF 20 2011 Iveco/Magirus 

VIE-2073 FL VRS 2 WLF18 1 WLF 1992 DB 

VIE-FV 114 FL VRS 2 KEF 1 KLAF 2008 Iveco 

     
     

Kreiseigene Fahrzeuge, Standort HFW und Feuerwache Dülken 

     

Kennzeichen 
Funkruf- 
nummer 

Fahrzeugart Baujahr Hersteller 

 - Lichtmast   

VIE-260 FL KRS VIE10 
KDOW 1 

Kdow 2002 VW 

VIE- 225 - GW Atemschutz 1993 Mercedes Benz 

 
 

Löschzug  Süchteln 
 

Kennzeichen 
Funkruf-
nummer 

Fahrzeugart Baujahr Hersteller 

VIE-1988 FL VRS 3 MTF 1 MTF    2004                                   VW 

VIE-FV 313 FL VRS 3 HLF20 1 HLF 20 2009 Iveco 

VIE-2000 FL VRS 3 DLK 23 1 DLK 23 / 12 CC 2002 Iveco/Magirus 

VIE-1991 FL VRS 3 SW2000 1 SW  2000 2004 MAN  

VIE-2060 - Anhänger SWW 1972 Minimax 

 
 

Löschgruppe  Hagenbroich 
 

Kennzeichen 
Funkruf-
nummer 

Fahrzeugart Baujahr Hersteller 

VIE-1989 FL VRS 31 MTF 1 MTF 2004 VW 

VIE-1917 FL VRS 31 LF20 1 LF 16 / 12 2001 Iveco 
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Löschzug  Boisheim 

 

Kennzeichen 
Funkruf-
nummer 

Fahrzeugart Baujahr Hersteller 

VIE-FV 119 FL VRS 4 MTF 1 MTF 2009 Mercedes Benz 

VIE-FV 513 FL VRS 4 HLF20 1 HLF 20 2016 Iveco/Magirus 

 
 

Wechselaufbauten 
 

Bezeichnung Baujahr Hersteller 

AB-Gefahrguteinsatz  FW Viersen 

AB-Kranmulde 1976 Fa.  Michels 

AB-Taucher 1979 Fa.  Robertz 

AB-12 m³ Mulde 1988 Fa.  Gebracht  

AB-Bau 1988 FW  Viersen 

AB-Plattform 1991 Fa.  Trienekens 

AB-Besprechung 1992 FW  Viersen 

AB-Übungsanlage 1992 FW  Viersen 

AB-Jugendfeuerwehr 1997 Fa.  Robertz 

AB-Logistik 1999 Fa.  Robertz 

AB-Wasser / Schaum  9.500 2005 Fa.  Laudon / Müller 

AB-Sonderlöschmittel  Fa.   Robertz 
 

**alle Typen  Abrollbehälter  (AB)  für Wechselladerfahrzeuge (WLF) 

 
 

Bundeseigene  Fahrzeuge 
 

Kennzeichen 
Funkruf-
nummer 

Fahrzeugart Baujahr Hersteller 

VIE-8000 FL VRS 11 
ABC Erk 1 

GW - ABC  Erkunder 2002 FIAT 

VIE-8020 FL VRS 3 
Dekon P 1 

GW - Dekon. P 2001 MAN - Empl 

AB-Dekon V - Land 2011 Gemco/Dönges 

NRW 8-3398 FL VRS 3 
LF20 Kats 1 

LF20 KatS 2016 M.B - Ziegler 
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15 . Brand- und Hilfeleistungseinsätze    

 
 

Einsatzanlass / Einsatzgrund Gesamt- 
zahlen 

Unterteilung Beschreibung 

    

Brände und Explosionen  183  10 gerettete Personen 

davon:   4 verstorbene Personen 

    

Kleinbrände   a  56 Kleinlöschgerät 

Kleinbrände   b    57      1 C Rohr 

Mittelbrände    4 2 - 3 C Rohre 

Großbrände            7    >3 C Rohre,  B Rohr 

sonstige Einsätze Brandschutz  59  

    

Technische Hilfeleistungen 862   

Betriebsunfälle  1  

Menschen in Notlagen  125  

Tiere in Notlagen  88  

Einstürze von baulicher  Anlagen  0  

Verkehrsunfälle   50  

Ölspuren  57  

Ölunfälle  16  

Wasser-und Sturmschaden  66  

Gasausströmung  13  

Gasfreisetzung  26  

Gefahrguteinsätze  13  

Gefahrstoffeinsätze  5  

Sonstige techn. Hilfeleistung  402  

    

Fehlalarmierungen 109   

davon:    

Blinder Alarm  57  

Böswillige Alarmierung  9  

Brandmeldeanlage  43  

    

Alarmmeldungen 1059   

davon:    

über  Brandmeldeanlage  116  

über Telefon   936  

Mündlich/ Funk  7  

 
 167 gerettete Menschen i. S.  DIN 14011 Teil 3  Nr. 1.1 

                                    durch Schadenereignis 8  verstorbene  Menschen 
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16. Tätigkeitsbericht Vorbeugender Brandschutz   

Tätigkeitsbericht 
„ Vorbeugender  Brandschutz „ 

 
 

Objekt- oder Gebäudeart Bauaufsichtliches 
Verfahren 

-Gutachten- 

Brandverhütungs- 
schauen 

Brandschutz- 
technische 
Beratungen 

    

Pflege- und 
Betreuungsobjekte 

22 5 49 
    

Übernachtungs-betriebe 6 3 56 
    

Versammlungs- 
objekte 

17 9 29 
    

Unterrichts- 
objekte 

6 1 23 
    

Hochhausobjekte 3 0 16 
    

Verkaufsobjekte 4 4 11 
    

Verwaltungsobjekte 2 6 14 
    

Ausstellungsobjekte 0 2 5 
    

Garagen 0 14 26 
    

Wohngebäude 30 0 150 
    

Gewerbeobjekte 44 9 76 
    

Landwirtschaftliche 
Anwesen 

6 0 2 
    

Sonderobjekte 22 28 51 
    

Gesamtzahl: 162 81 508 
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Brandmeldeanlagen + Feuerwehrpläne 

 
 
 
 
Brandmeldeanlagen: 
Bei der Überprüfung und Abnahme von Brandmeldeanlagen durch die Feuerwehr 
Viersen wurden folgende Tätigkeiten im Stadtgebiet durchgeführt.  
 

in 2016 Anzahl Tätigkeiten 

 67 BMA Revisionen  

 4 BMA Neuaufschaltungen  

 2 BMA Wiederholungsabnahmen  

 
 
 
Feuerwehrpläne: 
Bei der Überprüfung und Pflege von Objektdaten durch die Feuerwehr Viersen 
wurden 25 Objekte (zum Teil Aufschaltung BMA auf Klst) mit neuen 
Feuerwehrplänen ausgestattet. Hierbei wurden Pläne ergänzt, ausgetauscht, oder 
neu angelegt. 
Zudem wurden die Feuerwehrpläne ohne BMA in neuen Ordnersystemen (blaue 
Ordner) angelegt und in der Fahrzeughalle im Infopoint hinterlegt. 
 
Die von den Betreibern der Objekte zur Verfügung gestellten Pläne wurden an 
folgende Empfänger verteilt: 
 

1 x Satz ELW 2 Viersen, (auch als pdf-Format) 

1 x Satz Kreisleitstelle Viersen (nur als pdf-Format für Leitstellenrechner) 

1 x Satz Zuständiger LZ (Dülken, Süchteln, Viersen, Boisheim) 

1 x Satz Infopoint Hauptwache 

1 x Satz Büro VB, Hausakte 
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17. Tätigkeitsbericht Löschwasserversorgung  
 

 
 

 Tätigkeitsbericht  
  Löschwasserversorgung  

 
 
 
 
Bei der Überprüfung und Wintersicherung der Unterflurhydranten durch die 
Feuerwehr Viersen wurden 664 Mängel an Hydranten im gesamten Stadtgebiet 
festgestellt. 
 
 
 
Von diesen Mängeln wurden wie folgt  behoben: 
 
 
 

25 fehlende Hinweisschilder angebracht 

41 Hinweisschilder erneuert bzw. berichtigt 

  32 Klauendeckel erneuert 

14 sonstige Mängel beseitigt, Hydrantenkappen freigelegt, festsitzende 
Kappendeckel geöffnet, festsitzende Spindeln bewegt, Sträucher 
freigeschnitten, Hydranten ausgepumpt und Hydranten entsandet, Hydranten 
freigelegt 

 
 
 
Im Jahr 2016 wurden hauptsächlich fehlende und unleserliche Hydrantenschilder 
aufgehängt bzw. erneuert.  
 
 
An die Fa. NEW wurden 9 Aufträge zur Beseitigung von Mängeln vergeben, die 
teilweise erst zum Jahresanfang 2017 behoben werden..  
 
 
 
Zur Rohrnetzerweiterung bzw. Rohrnetzerneuerung / fehlender Grundschutz wurden 
9 Aufträge an die Fa. NEW  vergeben. 
Dabei wurden22 neue Hydranten eingebaut und 15 Hydranten entfernt. 
Weitere Projekte aus den Vorjahren konnten ebenfalls fertiggestellt werden. 
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18.   Hydrantenüberprüfung 
 
 
 

Hydrantenüberprüfung 
 
Überprüfung und Wintersicherung der Hydranten durch die Feuerwehr Viersen im 
Jahre 2016. Aufstellung der überprüften Hydranten nach den eingereichten Listen 
und Löschbezirken. 
 

Löschzug  Viersen: 
Löschgruppe: überprüfte Hydranten Mängel 

 Stadtmitte 521 186 

 Rahser 194 60 

 Hoser 263 138 

 Helenabrunn 226 26 

Gesamt: 1204 410 

 

Löschzug  Dülken: 
 überprüfte Hydranten Mängel 

Gesamt: 709 42 
 

Löschzug  Süchteln: 
 überprüfte Hydranten Mängel 

 Süchteln  562 153 

 Hagenbroich 141 41 

Gesamt: 703 194 

 

Löschzug  Boisheim: 
 überprüfte Hydranten Mängel 

Gesamt: 114 18 

 

Gesamthydranten  der  Löschzüge: 
 überprüfte Hydranten Mängel 

 Löschzug Viersen 1204 410 

 Löschzug Dülken 709 42 

 Löschzug Süchteln 703 194 

 Löschzug Boisheim 114 18 

Gesamt: 2730 664 
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19. Tätigkeitsbericht Atemschutzwerkstatt 

       Tätigkeitsbericht 
  

Atemschutzwerkstatt 2016 
 

       Im Jahre 2016 wurden in der Atemschutzwerkstatt der Feuerwehr 
 Viersen die Überprüfungen im Sachgebiet Atemschutz / Messtechnik  

durchgeführt.  
     Dabei wurden folgende Geräte einer Überprüfung unterzogen. 

 

       Geräteart/Bezeichnung                                                           Anzahl 
 Atemschutz 

     Pressluftatmer PA80 
  

51 
 Pressluftatmer PA90/94 

  

14 
 Pressluftatmer PSS90 

  

51 
 Pressluftatmer PSS 5000 

  

14 
 Pressluftatmer PSS 7000 

  

4 
 Lungenautomat 

   

161 
 Atemschutzmaske 

   

222 
 Atemschutzüberwachungsgerät 

 

22 
 Diktron/MotionScout/Bodyguard1000(Notsignalgerät) 94 
 RIT-Bag ( Notfalltasche ) 

  

7 
 Fluchthaube 

   

51 
 Filter 

    

44 
 Druckgasflaschen 6ltr./300bar(Stahl) 

 

244 
 Druckgasflaschen 6,8ltr./300bar(CFK) 

 

42 
 Druckgasflaschen O2/2ltr./200bar(Stahl) 39 
 Druckgasflaschen O2/10ltr./200bar(Stahl) 23 
 Schutzanzug(CSA) 

   

9 
 Schutzanzug(ABC) 

   

2 
 Schutzanzug(Übung) 

  

16 
 Gebläsefilteranzüge 

  

34 
 Gebläsefiltergeräte 

   

34 
 

       

       Die Wartung der Atemschutzgeräte wurde nach den 
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vfdb-Richtlinien 08/04 durchgeführt. 
   Masken und Lungenautomaten wurden nach Einsätzen bzw. 

 Übungen gereinigt und einer Desinfektion unterzogen. 
  Die Sicht-,Funktions und Dichtprüfung der Lungenautomaten und 

 Masken wurde ebenfalls nach den vfdb-Richtlinien durchgeführt. 
 Wiederkehrende Prüfungen von Druckgasflaschen wurden nach 
 der gültigen Betriebssicherheitsverordnung durchgeführt 
 

       Sachgebiet Atemschutz 
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       Tätigkeitsbericht 
 

Atemschutzwerkstatt 2016 
      Im Jahre 2016 wurden in der Atemschutzwerkstatt der Feuerwehr 

Viersen die Überprüfungen im Sachgebiet Atemschutz / Messtechnik  

durchgeführt.  
    Dabei wurden folgende Geräte einer Überprüfung unterzogen. 

      Geräteart/Bezeichnung                                                           Anzahl 

Messtechnik / Gasspürmessgeräte 
  

      Dräger CMS 
   

2 
Dräger X-am 
2000 

   

3 
Dräger X-am 
2500 

   

1 
Dräger X-am 
7000 

   

1 

Methanmessgeräte / Sewerin 
 

2 

Dräger PAC 5500 CO 
  

8 

      

      Die Wartung der Messgeräte wurde nach den 
 vfdb-Richtlinien 08/04 durchgeführt. 

  

      Die Sicht-,Funktions und Dichtprüfung  
  wurde ebenfalls nach den vfdb-Richtlinien durchgeführt. 

 Wiederkehrende Prüfungen wurden nach 
 der gültigen Betriebssicherheitsverordnung durchgeführt. 

      Sachgebiet Atemschutz 
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       Tätigkeitsbericht 
 

Atemschutzwerkstatt 2016 
      Im Jahre 2016 wurden in der Atemschutzwerkstatt der Feuerwehr 

Viersen die Überprüfungen im Sachgebiet Atemschutz / Messtechnik  

durchgeführt.  
    Dabei wurden folgende Geräte einer Überprüfung unterzogen. 

      Geräteart/Bezeichnung                                                           Anzahl 

Atemschutz NEW 
   

      Pressluftatmer PSS 5000 
  

6 

Lungenautomat 
   

6 

Druckgasflaschen 6,8ltr./300bar(CFK) 
 

12 

      

      

      Geräteart/Bezeichnung                                                           Anzahl 

Atemschutz Fa.Mars 
   

      
 

 
    

     
  

  
     

    
     

  
      

      
  

2 
  

 
 
 
 
 
  

  

3 
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20. Tätigkeitsbericht Ausbildung   

 Tätigkeitsbericht  
 „Abteilung Ausbildung„ 

 

 Im Jahre 2016 wurden von der Ausbildungsabteilung folgende  

 Aus- und Fortbildungsveranstaltungen für hauptberufliche und ehrenamtliche 
Einsatzkräfte durchgeführt und unterstützt: 

 

 Lehrgang - Seminar  Teilnehmer  

 
 

 ABC 1 Teil 1* 31 

TM 1&2  (Kooperation mit FW Nettetal) 7 

Atemschutz Grundlehrgang 32 

Fortbildung Führungskräfte 23 

ABC 1 Teil 2* 
 

31 

Sprechfunker Grundausbildung 
 

32 

Atemschutz Grundlehrgang 32 

Maschinisten Grundlehrgang 31 

Seminare durch FAN* 
 

65 

Fahrsicherheit Training 60 

Motorsägen Grundlehrgang 31 

Pflichtfortbildung hauptamtliche Kräfte 110 

TRG Schulung 15 

 
 

 Ausbildungs- und Lehrmaterialien wurden aktualisiert 

 Weiterhin war die Abteilung Ausbildung an der Planung und Durchführung 
von Übungen beteiligt 

 Den Mitgliedern der Feuerwehr Viersen werden Ausbildungs- und 
Lehrmaterialien zur Verfügung gestellt. 

 
          *incl. Teilnehmer externer Feuerwehren, DRK  und THW  

  

1 
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8 
 Tätigkeitsbericht 

Staatl. anerkannte Schule für 
Rettungssanitäterinnen und Rettungssanitäter 

der Feuerwache Viersen 
 
 
 

Im Jahr 2016 wurden von der staatl. anerkannten Schule für Rettungssanitäterinnen und 
Rettungssanitäter folgende Aus- und Fortbildungsveranstaltungen durchgeführt. 
   

25.01. - 29.01.16 
15.02. – 19.02.16 
06.06. – 10.06.16 
27.06. – 01.07.16 
05.09. – 09.09.16 
26.09. – 30.09.16 
14.11. – 18.11.16 
05.12. – 09.12.16 

Fortbildung für Personal im Rettungsdienst gemäß § 5 Abs. 4 
RettG NRW u.RdErl. 

d. Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales v. 
21.1.1997 / V C 6-0717.8 

21.05.2016 

Ganztagesveranstaltung 
35.Viersener Fortbildung für Notärzte und Rettungsassistenten 

unter Leitung von Herrn Dr. Peter Gretenkort 
Institut für Anästhesiologie, Intensivmedizin und 

Schmerztherapie 
AKH Viersen GmbH 

AGNNW 
und der Feuerwehr Viersen 

 
 
 

Weiterhin wurden auf den Wachabteilungen während des Schichtdienstes und in den freiwilligen 
Einheiten während der Dienstabende zusätzliche Aus- und Fortbildungen durchgeführt.  
Rettungssanitäter im Praktikum, sowie Rettungsassistenten im Praktikumsjahr wurden durch die 
Lehrrettungsassistenten / Praxisanleiter angeleitet und auf die Prüfungen bzw. 
Abschlussgespräche vorbereitet. 
Außerdem wurden Mitarbeiter auf die Prüfung zum Notfallsanitäter vorbereitet. 
Eigene Mitarbeiter und Notärzte wurden nach Medizinproduktegesetz in medizinische Geräte 
eingewiesen bzw. fortgebildet. 
Ausbildungs- und Lehrmaterial wurde erstellt und aktualisiert. 

   
       
     

   
      

     
    

   
  



  
  

77 
 

 
 

       

21. Beschaffungen 
       
    

Feuerschutz 

   Anzahl Fahrzeug / Gegenstand Preis € 
1 LF Rahser 289.130,57 

  Zusatzausrüstung LF Katschutz 3.437,83 

1 HLF Boisheim (Fahrgestell, Aufbau, Kleinteile) 299.074,34 

1 MTF Viersen Süd 59.247,69 

  Restarbeiten HLF Hauptwache 9.575,32 

6 HRT und Kleinteile Digitalfunk 5.965,87 

1 Trittleiter Boisheim 353,36 

1 Kompressor FGH Boisheim 1.602,83 

  Fitnessgeräte Hauptwache 800,00 

1 Kühlschrank Hauptwache 1.153,11 

2 Bierzeltgarnituren GWG und DekonP 118,98 

10 DME mit Zubehör 2.453,55 

1 Fax DGL 184,95 

1 Lichterkette und LED Leuchtmittel 513,50 

1 Druckluftverteiler Atemschutzwerkstatt 1.291,15 

1 Mikrowelle Hauptwache 99,99 

2 Nass-/Trockensauger 711,62 

  Dichtungsmaterial ABC 1.538,36 

30 30 m C-Druckschläuche 2.280,04 

6 35 m B-Schläuche 792,08 

   Rettungsdienst 

   Anzahl Fahrzeug / Gegenstand Preis € 
1 RTW (Fahrgestell und Aufbau) 149.992,69 

1 
RTW Umsetzung (Ertüchtigung Kofferaufbau,  
neues Fahrgestell) 114.873,91 

  Fitnessgeräte Hauptwache 1.000,00 

  Geschirr Rettungswache 492,39 

1 Trage 7.067,87 

1 CO-Warner 323,38 

  Intraossärer Bohrer 3.575,95 

1 Werkzeugsatz Tragen 711,38 

1 Notfallrucksack 315,20 
 

 
  

6 
  

 

12 
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22.   Einsatzstatistik   
 
 
 

                                         Feuerschutz 
  

      Jahr Brandeinsatz Hilfeleistung Fehlalarm Alarmierungen 

2009 151 730 142 1023 

2010 146 664 148 958 

2011 166 539 153 858 

2012 179 510 131 817 

2013 178 511 132 829 

2014 93 623 149 898 

2015 105 704 247 755 

2016 183 862 109 1059 
 
 
 
 

                      Rettungsdienst 
    

          Jahr KTW MTD RTW RTW + NEF NEF Summe 
 

FR 
 2008 3.832 7 3.789 2.229 174 10.031 

 
5.665 

 2009 3.782 14 4.434 2.221 252 10.703 
 

6.192 9,30 

2010 3.627 9 4.694 2.047 201 10.578 
 

6.907 11,55 

2011 5.445 14 4.907 2.149 221 12.736 
 

6.942 0,51 

2012 5.925 18 5.241 2.262 294 13.740 
 

7.277 4,83 

2013 4.723 16 5.168 2.497 281 12.685 
 

7.797 7,15 

2014 4.449 11 5.687 2.262 270 12.679 
 

7.946 1,91 

2015 4358 4 6250 2.334 251 13.197 
   2016 4198 2 6610 2093 288 13.191    

 
 
 
Bei den Einsatzahlen des Rettungsdienstes handelt es sich um vorläufige Zahlen, 
da das Jahr 2016 noch nicht vollständig abgerechnet ist und somit die 
Einsatzzahlen noch nicht vorliegen. 
Der Krankentransport wurde zum 01.01.2011 neu organisiert, es werden insgesamt 
5 KTW kreisweit eingesetzt. 
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Zusammenstellung 
 
 
Annette Kempers 
Geschäftszimmer FF 
 
Frank Kersbaum 
Hans-Jürgen Thevessen 
Wehrführung 
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